Fenster- und Turtechnologie

Roto NT Designo
Die verdeckte Bandlosung
fur Fenster und Fenstertiren mit hohen Flugelgewichten

Einbau-, Wartungs- und Bedienungsanleitung
fur Holzfenster und -fensterturen — Beschlagachse 9mm

Roto




Impressum

Copyright: November 2016

Roto Frank AG
Wilhelm-Frank-Platz 1

D-70771 Leinfelden-Echterdingen
Telefon +49 711 7598 0

Telefax +49 711 7598 253
info@roto-frank.com
www.roto-frank.com



Information allgemein
Inhalt

Information allgemein

Information zu dieser Anleitung..........ccoeiieiiiiiiiiiiiii

Zielgruppen und deren Verantwortung

Instruktionspflicht der Zielgruppen.............ccoiiieeaes 7
Symbolerklarung Sicherheitshinweise..........c.coooviiiiiiiiiiiiiiene 8
Haftungsbeschrankung...........cocoooiiiiiiii e 9
Sicherheit Bestimmungsgemafe Verwendung ..........ccocviiiieiiiiiiiecicieenecennenss 10
BestimmungsgemaifRe Verwendung fiir Endanwender ................... 1
Sicherheitshinweise............ccooiiiiiiii 12
Sicherheitshinweise fiir den Endanwender .............ccooviiiiiiiiiiennns 13
VerarbeitungshinWeise ..........coveiiiiiiiiiii e 14
Verschraubung.........ociiii e 15
Information zum Produkt Allgemeine Beschlageigenschaften............ccccooiiiiiiiiiiiiiiiiccinienn, 17
EinfUhrung ... 19
Blendrahmenfreimald .........ccccooiiiiiiiii 20
MaRangaben fiir den Beschlag ..........c..coooniiniiiiiiiiiee 21
Anwendungsdiagramm .........ccuiieiieiiiiiiiir e 22
Beschlagubersicht Erkldrung zum Kapitel Beschlagiibersicht .............oceveeeeeeeveeeeeenns 27
Drehkipp-Beschlag — Grundsicherheit............c..cocooiiiiiiiiiiiiiinen.. 28
Drehkipp-Beschlag RC1/RC1N (DIN EN 1627-1630) .........c..ccuuveee. 30
Drehkipp-Beschlag RC2/RC2N (DIN EN 1627-1630) ..................... 32
Dreh-Beschlag — Grundsicherheit..............ccoooiiiiiiiiiiiciiccceceee 34
Kipp-Beschlag — Grundsicherheit ..............cccooiiiiiiiiiiiiiiieceee 36
Dreh-Drehkipp-Beschlag — Grundsicherheit............cc.ccoeiiniinnnnn... 38
Dreh-Drehkipp-Beschlag - RC1/RC1N (DIN EN 1627-1630) .......... 42
Dreh-Drehkipp-Beschlag - RC2/RC2N (DIN EN 1627-1630) .......... 46
ROto NT DeSigno.......c.ovuiieiiiiiiis s s s 50
Kombinationsmaoglichkeiten Stulpfliigel-/DK-Getriebe................... 52
Profilspezifische Teile ..o 53
Anderungen vorbehalten. Roto NT Designo IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 3

0
==

P AN



Information allgemein
Inhalt

l\/Iontage Bohrungen Fliigel vornehmen ..., 54

Griff Montieren ... 55

Bohrungen Rahmen vornehmen.................cooiiiiiciiciceceee 56

Beschlagteile ablangen ... 57

Drehbegrenzer montieren .......... ..o 59

Fliigel eiNhANgen ..o e e e e e e 61

AXer 350 UNA BO0 ..o 61

AXET 250 e 62

Fliigel ausha@ngen...........ooeiiiiiii e 63

Axer 250, Axer 350 und 500 .......cooiiiiiiiiii 63

Lastabtragung montieren........c..cccoiiiiiiiiciiiicie e 64

Fliigel mit Lastabtragung aushangen .............c...ocoooviiiiiiiciiieciinnen.. 66

Axer 250 und 350 und AXer 500 ........ooiiiiiiii 66

E Einbauzeichnungen Rahmenteilpositionierung ..........ccccooeuiiiiiiiiiiiiiii e, 68
LENKEN ... e 80

Justierung Erklarung zum Kapitel Justierung ..........ccocoviuiiiiiiiiiiiiiiececeeeee 82
VerstellhinWeise ..........ceoiveiiieiiiiiiii e 83

ﬂ Bedienung Bedienungshinweise............ccceeoiiiiiieiiiiinie 86
Bedienungshinweise fiir den Endanwender ................cccccoiiiaannli. 87

Storungsabhilfe ... 88

Wartung WAKTUNG «..cocoeeevrteeeaete s e e s e s essesesesesesetesesesesesesesessssssasassnsanas 90
. Schmierstellen ... e e 91
Inspektion und Pflege.........cooouiiiiiiiie e 92

Erhaltung der Oberflichengiite ............cccooeiiiiiiiiiii e 93

% Transport Transport, Verpackung, Lagerung...........ccccoeeiimiiiiiiiiiieciceccecceennes 96
TransportinSPektion.... ..o e 97

g o €Yo ] e U1 o T T 98

> B

Roto 4 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Information allgemein
Information zu dieser Anleitung

Anderungen vorbehalten.

Diese Anleitung enthalt wichtige Informationen und Anweisungen sowie
Anwendungsdiagramme (max. Fltgelgrofien und -gewichte) und Anschlag-
anleitungen fur die Weiterverarbeitung der Beschlage.

Weiterhin nennt diese Anleitung verbindliche Vorgaben, um die Einhaltung
der Instruktionspflicht bis hin zum Endanwender zu gewahrleisten.

Die in dieser Anleitung aufgefihrten Informationen und Anweisungen
beziehen sich auf Produkte des Beschlagsystems Roto NT.

Neben dieser Einbau-, Wartungs- und Bedienungsanleitung gelten folgende
Dokumente:

Katalog

Richtlinie TBDK der Gutegemeinschaft Schldsser und Beschlage e. V.
Richtlinie VHBE der Gutegemeinschaft Schldsser und Beschlage e. V.
Richtlinie VHBH der Gltegemeinschaft Schlosser und Beschlage e. V.

Diese Anleitung sollte so aufbewahrt werden, dass im Bedarfsfall schnell
auf sie zugegriffen werden kann.

Weitere Kennzeichnungen

Zur Hervorhebung von Handlungsanweisungen, Ergebnissen, Auflistungen,
Verweisen und anderen Elementen, werden in dieser Anleitung folgende
Kennzeichnungen verwendet:

Kennzeichnung Erlduterung

Flugel

Rahmen

Bohrungen

[
@ Beschlagteile
1]

Handlungsschritte

Auflistung erste Hierarchie

- Auflistung ohne festgelegte Reihenfolge (zweite Hierarchie)

2>S.12 (Quer-)Verweis in Tabellen

siehe Seite 12 (Quer-)Verweis im FlieRtext

Abkiirzung Erlauterung

FFB Flugelfalzbreite
FFH Fligelfalzhohe

FG Flugelgewicht
RC1/RC1N Resistance Class 1
RC2/RC2N Resistance Class 2

Alle Mafe in Millimeter.

Urheberschutz

Die Inhalte dieser Anleitung sind urheberrechtlich geschutzt. lhre Ver-
wendung ist im Rahmen der Weiterverarbeitung der Beschlage zulassig.
Eine darlUber hinausgehende Verwendung ist ohne schriftliche
Genehmigung des Herstellers nicht gestattet.

Roto NT Designo IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 5
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Information allgemein

Zielgruppen und deren Verantwortung

6 = November 2016 = IMO_127_DE_v3

Die Informationen in diesem Dokument richten sich an folgende Zielgruppen:

Beschlaghandel

Die Zielgruppe ,Beschlaghandel” umfasst alle Unternehmen/Personen, die
Beschlage vom Beschlaghersteller ankaufen, um diese zu verkaufen, ohne
dass die Beschlage verandert oder weiterverarbeitet werden.

Hersteller von Fenstern und Fenstertiiren

Die Zielgruppe ,Hersteller von Fenstern und Fenstertlren” umfasst alle
Unternehmen/Personen, die Beschlage vom Beschlaghersteller oder
Beschlaghandel ankaufen und diese in Fenstern oder FenstertUren weiter-
verarbeiten.

Bauelementehandel/ Montagebetrieb

Die Zielgruppe ,, Bauelementehandel” umfasst alle Unternehmen/Personen,
die Fenster und/oder Fenstertlren vom Hersteller von Fenstern und Fenster-
tlren ankaufen, um diese weiter zu verkaufen und in einem Bauvorhaben zu
montieren, ohne dass die Fenster oder Fenstertlren verandert werden.

Die Zielgruppe ,,Montagebetrieb” umfasst alle Unternehmen/Personen, die
Fenster und/oder Fenstertiren vom Hersteller von Fenstern und Fenstertlren
oder vom Bauelementehandel ankaufen, um diese in einem Bauvorhaben zu
montieren, ohne dass die Fenster oder Fenstertlren verandert werden.

Bauherr

Die Zielgruppe ,,Bauherr” umfasst alle Unternehmen/Personen, die die
Herstellung von Fenstern und/oder Fensterturen flr den Einbau in ihr
Bauvorhaben beauftragen.

Endanwender

Die Zielgruppe ,Endanwender” umfasst alle Personen, die die eingebauten
Fenster und/oder Fenstertlren bedienen.

Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Information allgemein
Instruktionspflicht der Zielgruppen

Anderungen vorbehalten.

HINWEIS!
Jede Zielgruppe muss ihrer Instruktionspflicht uneingeschrankt

nachkommen.

Sofern im Folgenden nicht anders festgelegt, kann die Weitergabe
der Unterlagen und Informationen zum Beispiel als gedruckte Aus-
gabe, CD-ROM oder uber einen Internetzugang erfolgen.

Verantwortung des Beschlaghandels

Der Beschlaghandel muss folgende Unterlagen dem Hersteller von Fenstern

und Fenstertiren weiterreichen:

— Katalog

Einbau-, Wartungs- und Bedienungsanleitung

— Richtlinie Befestigung tragender Beschlagteile von Dreh- und Drehkipp-
Beschlagen (TBDK)

— Vorgaben/Hinweise zum Produkt und zur Haftung (VHBH)

Vorgaben/Hinweise fir Endanwender (VHBE)

Verantwortung des Herstellers von Fenstern und Fenstertiiren

Der Hersteller von Fenstern und Fenstertiren muss folgende Unterlagen

dem Bauelementehandel oder dem Bauherrn weiterreichen, auch wenn ein

Subunternehmer (Montagebetrieb) zwischengeschaltet ist:

— Einbau-, Wartungs- und Bedienungsanleitung

— Richtlinie Befestigung tragender Beschlagteile von Dreh- und Drehkipp-
Beschlagen (TBDK)

— Vorgaben/Hinweise zum Produkt und zur Haftung (VHBH)

— Vorgaben/Hinweise fur Endanwender (VHBE)

Er muss sicherstellen, dass dem Endanwender die fur ihn bestimmten
Unterlagen und Informationen in gedruckter Ausgabe zur Verfigung
gestellt werden.

Verantwortung des Bauelementehandels/Montagebetriebes

Der Bauelementehandel muss folgende Unterlagen dem Bauherrn weiter-
reichen, auch wenn ein Subunternehmer (Montagebetrieb) zwischen-
geschaltet ist:

— Wiartungs- und Bedienungsanleitung (Schwerpunkt Beschlage)

— Vorgaben/Hinweise zum Produkt und zur Haftung (VHBH)

— Vorgaben/Hinweise fir Endanwender (VHBE)

Verantwortung des Bauherrn

Der Bauherr muss folgende Unterlagen dem Endanwender weiterreichen:
— Wartungs- und Bedienungsanleitung (Schwerpunkt Beschlage)

— Vorgaben/Hinweise fir Endanwender (VHBE)

Roto NT Designo IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 7
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Information allgemein

Symbolerklarung Sicherheitshinweise

8 = November 2016 = IMO_127_DE_v3

Sicherheitshinweise sind in dieser Anleitung durch Symbole gekennzeichnet.
Die Sicherheitshinweise werden durch Signalworte eingeleitet, die das
Ausmals der Gefahrdung zum Ausdruck bringen.

GEFAHR!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist auf eine
unmittelbar gefahrliche Situation hin, die zum Tod oder zu
schweren Verletzungen fuhren kann, wenn sie nicht gemieden
wird.

B>

WARNUNG!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist auf eine
moglicherweise gefahrliche Situation hin, die zum Tod oder zu
schweren Verletzungen fuhren kann, wenn sie nicht gemieden

D>

wird.

VORSICHT!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist auf eine
moglicherweise gefahrliche Situation hin, die zu geringflgigen
oder leichten Verletzungen fuhren kann, wenn sie nicht gemieden
wird.

B>

HINWEIS!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist auf eine
moglicherweise gefahrliche Situation hin, die zu Sach- und
Umweltschaden flihren kann, wenn sie nicht gemieden wird.

Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Information allgemein
Haftungsbeschriankung

Anderungen vorbehalten.

Alle Angaben und Hinweise in diesem Dokument wurden unter Bertck-
sichtigung der geltenden Normen und Vorschriften, des Stands der Technik
sowie langjahriger Erkenntnisse und Erfahrungen zusammengestellt.

Der Beschlaghersteller Ubernimmt keine Haftung flr Schaden aufgrund:

Nichtbeachtung dieses Dokumentes und aller produktspezifischen

Dokumente und mitgeltenden Richtlinien (siehe Kapitel Sicherheit,

Bestimmungsgemafie Verwendung).

— Nichtbestimmungsgemaler Verwendung/Fehlgebrauch (siehe Kapitel
Sicherheit, Bestimmungsgemale Verwendung).

Unzureichender Ausschreibung, Nichtbeachtung der Einbauvorschriften
und Nichtbeachtung der Anwendungsdiagramme.
— Erhohter Verschmutzung.

Ansprlche Dritter an den Beschlaghersteller wegen Schaden aufgrund von
Fehlgebrauch oder nicht befolgter Instruktionspflicht seitens des Beschlag-
handels, der Hersteller von Fenstern und Fenstertiren sowie des Bau-
elementehandels oder Bauherrn werden entsprechend weitergeleitet.

Es gelten die im Liefervertrag vereinbarten Verpflichtungen, die Allge-
meinen Geschéaftsbedingungen sowie die Lieferbedingungen des Beschlag-
herstellers und die zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gultigen gesetz-
lichen Regelungen.

Die Gewahrleistung erstreckt sich nur auf Original Roto Bauteile.

Technische Anderungen im Rahmen der Verbesserung der Gebrauchs-
eigenschaften und der Weiterentwicklung vorbehalten.

Roto NT Designo IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 9
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Sicherheit
BestimmungsgemafRle Verwendung

10 = November 2016 = IMO_127_DE_v3

Dreh- und Drehkippbeschlage sind Eingriff-, Dreh- und Drehkippbeschlage
fur Fenster und Fensterturen im Hochbau. Sie dienen dazu, Fenster- und
Fensterturfligel unter Betatigung eines Handhebels in eine Drehlage oder

in eine durch die Scherenausfuhrung begrenzte Kippstellung zu bringen.
Dreh- und Drehkippbeschlage durfen an lotrecht eingebauten Fenstern und
Fensterturen aus Holz, Kunststoff, Aluminium oder Stahl und deren ent-
sprechenden Werkstoffkombinationen verwendet werden. Dreh- und Dreh-
kippbeschlage im Sinne dieser Definition verschlielen Fenster und Fensterttr-
fligel oder bringen sie in verschiedene Luftungsstellungen. Beim Schliefsen
muss in der Regel die Gegenkraft einer Dichtung Uberwunden werden.

Zur bestimmungsgemaflen Verwendung gehort auch die Einhaltung aller
Angaben in den produktspezifischen Dokumenten wie:

—dieser Einbau-, Wartungs- und Bedienungsanleitung

— Produktkataloge

— Informationen, Angaben der Profilhersteller (z. B. bei Kunststoff- oder
Leichtmetallprofilen etc.)

— Richtlinien TBDK, VHBE und VHBH der Gutegemeinschaft Schlosser und
Beschlage e. V.

— geltende nationale Gesetze und Richtlinien

Jede Uber die bestimmungsgemale Verwendung hinausgehende oder
andersartige Benutzung gilt als Fehlgebrauch.

WARNUNG!

Gefahr bei Fehlgebrauch!

Fehlgebrauch und unsachgemafRe Montage der Beschlage konnen

zu gefahrlichen Situationen fuhren.

— Niemals Beschlag-Zusammenstellungen verwenden, die nicht
durch den Beschlaghersteller freigegeben sind.

— Niemals Zubehorteile verwenden, die nicht original bzw. nicht
vom Beschlaghersteller freigegeben wurden.

Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Sicherheit

Bestimmungsgemafle Verwendung fiir Endanwender

Dreh- und Drehkippbeschlage

Anderungen vorbehalten.

Bei Fenstern oder Fenstertlren mit Dreh- oder Drehkippbeschlagen konnen
Fenster oder Fensterturfltigel durch Betatigung eines Handhebels in eine
Drehlage oder eine durch die Scherenausfihrung begrenzte Kippstellung
gebracht werden.

Beim Schlief3en eines Fligels und dem Verriegeln des Beschlags muss in
der Regel die Gegenkraft einer Dichtung Uberwunden werden.

WARNUNG!

Verletzungsgefahr und Sachschdden durch unsachgemaifes

Offnen und SchlieRen von Fliigeln!

UnsachgeméRes Offnen und SchlieRen der Fligel kann zu

schweren Verletzungen und erheblichen Sachschaden fuhren.

Deshalb:

— Sicherstellen, dass der Fligel beim SchlieRen nicht an den
Blendrahmen oder einen weiteren Fllgel stofst.

— Sicherstellen, dass der Fltgel Uber den gesamten Bewegungs-
bereich bis zur absoluten Schliel3stellung von Hand gefuhrt
und mit sehr geringer Geschwindigkeit an den Blendrahmen
herangefthrt wird.

— Sicherstellen, dass der Fligel niemals unkontrolliert zuschlagt
oder aufschwingt.

Jede Uber die bestimmungsgemale Verwendung hinausgehende oder
andersartige Benutzung und Verarbeitung der Produkte gilt als Fehl-
gebrauch und kann zu gefahrlichen Situationen fuhren.

WARNUNG!

Gefahr bei Fehlgebrauch!

Ein Fehlgebrauch der Fenster und Fensterturen kann zu gefahr-

lichen Situationen fihren.

Insbesondere folgende Verwendungen unterlassen:

— Das Einbringen von Hindernissen in den Offnungsbereich
zwischen Blendrahmen und Fenster- bzw. Fensterfligeln.

— Das vorsatzliche Anbringen oder fahrlassige Zulassen von auf
Fenster und Fensterturfligel einwirkenden Zusatzlasten.

— Das absichtliche oder unkontrollierte Zuschlagen oder Drucken
der Fenster- und Fensterturfligel gegen die Fensterlaibung.
Hierdurch konnen die Beschlage, Rahmenmaterialien oder
weitere Einzelteile der Fenster oder Fenstertiren zerstort
werden.

Ansprlche jeglicher Art wegen Schaden aufgrund nicht bestimmungs-
gemafier Verwendung sind ausgeschlossen.

Roto NT Designo IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 11
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Sicherheit
Sicherheitshinweise

Dreh- und Drehkippbeschlage, Sicherheitsrelevante Symbole

Symbol

Folgende Symbole und deren Bedeutung stets beachten, um Unfalle,
Verletzungen und Sachschaden zu vermeiden.

Bedeutung

AN

GEFAHR!

Verletzungsgefahr durch Sturz aus gedffneten Fenstern und

Fenstertiiren.

— In der Nahe von gedffneten Fenstern und Fenstertlren
vorsichtig vorgehen.

— Kinder und Personen, die die Gefahren nicht einschatzen
konnen, von der Gefahrenstelle fernhalten.

WARNUNG!

Verletzungsgefahr durch Einklemmen von Korperteilen im

Offnungsspalt zwischen Fliigeln und Rahmen.

— Beim SchlieRen von Fenstern und Fensterttren niemals
zwischen Flugeln und Blendrahmen greifen und stets
umsichtig vorgehen.

— Kinder und Personen, die die Gefahren nicht einschatzen
konnen, von der Gefahrenstelle fernhalten.

WARNUNG!

Verletzungsgefahr und Sachschidden durch Zusatzbelastung
des Fliigels

— Zusatzbelastung des Flugels unterlassen.

VORSICHT!

Verletzungsgefahr durch Windeinwirkung

—  Windeinwirkungen auf den gedffneten Fligel vermeiden.

— Bei Wind und Durchzug Fenster und Fensterturfltgel ver-
schlieRen und verriegeln.

VORSICHT!

Verletzungsgefahr und Sachschaden durch Einbringen

von Hindernissen in den Offnungsspalt zwischen Fliigel

und Rahmen

— Einbringen von Hindernissen in den Offnungsspalt zwischen
Fligel und Rahmen unterlassen.

VORSICHT!

Verletzungsgefahr und Sachschaden durch Andriicken des

Fliigels gegen den Offnungsrand (Mauerlaibung)

— Andriicken des Fliigels gegen den Offnungsrand
(Mauerlaibung) unterlassen.

12 = November 2016 = IMO_127_DE_v3
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Sicherheit
Sicherheitshinweise fiir den Endanwender
Dreh- und Drehkippbeschlage, Sicherheitsrelevante Symbole

Folgende Symbole konnen zum Schutz der Endanwender an den Fenstern
und Fenstertldren angebracht sein. Diese Symbole stets in einem gut lesbaren
Zustand halten. Aufkleber bitte separat bestellen (OPR_16_DE-EN_v1).

AN

Sicherheitshinweis
Security advice

L_-J
L]

08/2012 OPR_16_DE-EN_v1
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Sicherheit
Verarbeitungshinweise

14 = November 2016 = IMO_127_DE_v3

Maximale Fliigelgrof3en und -gewichte

Die in der produktspezifischen Dokumentation des Beschlagherstellers

befindlichen technischen Daten, Anwendungsdiagramme und Bauteilzu-

ordnungen geben Hinweise auf die maximal zulassigen FligelgroRen und

-gewichte. Das Bauteil mit der geringsten zulassigen Tragkraft bestimmt

hierbei das maximal zulassige Fligelgewicht.

— Vor der Verwendung elektronischer Datensatze und insbesondere deren
Umsetzung in Fensterbauprogrammen die Einhaltung der technischen
Daten, Anwendungsdiagramme und Bauteilezuordnungen uberprufen.

— Die maximal zulassigen FlugelgrofRen und -gewichte niemals Uber-
schreiten. Bei Unklarheiten den Beschlaghersteller kontaktieren.

Vorgaben der Profilhersteller

Der Hersteller von Fenstern und Fensterturen muss alle vorgegebenen
SystemmalRe (z. B. Dichtungsspaltmalde oder Verriegelungsabstdnde) ein-
halten. Weiterhin muss er diese regelmaRig, insbesondere bei Ersteinsatz
von neuen Beschlagteilen, bei der Herstellung und fortlaufend bis ein-
schlieRlich zum Fenstereinbau, sicherstellen und Uberprifen.

HINWEIS!
Die Beschlagteile sind grundsatzlich so ausgelegt, dass die System-

malRe, sofern sie vom Beschlag beeinflusst werden, eingestellt
werden konnen. Wenn eine Abweichung von diesen Malen erst
nach dem Einbau der Fenster festgestellt wird, haftet der Beschlag-
hersteller nicht flr einen eventuell entstandenen Zusatzaufwand.

Zusammensetzung der Beschlage
Einbruchhemmende Fenster und Fenstertiren erfordern Beschlage, die
besondere Anforderungen erfullen.

Fenster und Fenstertlren fur Feuchtraume und solche fur den Einsatz in
Umgebungen mit aggressiven, korrosionsfordernden Luftinhalten erfordern
Beschlage, die besondere Anforderungen erfillen.

Die Widerstandsfahigkeit gegen Windlasten im geschlossenen und ver-
riegelten Zustand der Fenster und Fenstertiren ist von den jeweiligen
Konstruktionen der Fenster und Fenstertlren abhangig. Gesetzlich und
normativ vorgegebene Windlasten (zum Beispiel nach EN 12210 — insbe-
sondere Prufdruck P3) kdonnen vom Beschlagsystem abgetragen werden.

Generell konnen die in diesem Dokument definierten Dreh- und Drehkipp-
beschlage gesetzliche und normative Anforderungen an barrierefreie
Wohnungen erfullen.

Fur die zuvor aufgeflhrten Bereiche entsprechende Beschlagzusammenstel-
lungen und Montagen in den Fenstern und Fenstertiren mit dem Beschlag-
hersteller und dem Profilhersteller abstimmen und gesondert vereinbaren.

HINWEIS!
Die Vorschriften des Beschlagherstellers Uber die Zusammen-

setzung der Beschlage (z. B. der Einsatz von Zusatzscheren, die
Gestaltung der Beschlage fur einbruchhemmende Fenster- und
Fensterturfligel usw.) sind verbindlich.

Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Sicherheit
Verschraubung

Anderungen vorbehalten.

GEFAHR!
A Lebensgefahr durch unsachgerecht eingebaute und ver-

schraubte Beschlagteile!

UnsachgemaRer Einbau und unsachgerechte Verschraubung

der Beschlagteile kann zu gefahrlichen Situationen fihren und

schwere Unfalle bis hin zum Tod verursachen.

Deshalb:

— Beim Einbau und besonders bei der Verschraubung die produkt-
spezifische Dokumentation des Beschlagherstellers, die Angaben
des Profilherstellers sowie alle Inhalte der Richtlinie TBDK der
Gutegemeinschaft Schlosser und Beschlage beachten.

Zur Befestigung der Beschlagteile sind galvanisch blank verzinkte Fenster-
bauschrauben aus Stahl 3,9/4,1 x ... zu verwenden.

Vom Fensterhersteller ist fur eine ausreichende Befestigung der Beschlag-
teile zu sorgen, ggf. ist der Schraubenhersteller einzuschalten. Bei der
Befestigung sicherheitsrelevanter, tragender Beschlagteile wie Axerlager
und Ecklager mussen die Ausreil3krafte senkrecht zur Flugelebene gemaf}
nachstehender Tabelle erreicht werden (Zugkraftwerte in Abhangigkeit der
Fligelgewichte aus der TBDK).

Fliigelgewicht in kg Zugkraft in N
60 1650
70 1900
80 2200
90 2450

100 2710
110 3000
120 3250
130 3525
140 3900
150 4200

Die angegebenen Werte beziehen sich auf das Axerlager. Sie sind auch fur
Ecklager gultig, wenn die Befestigung entsprechend dem Axerlager durch-
gefuhrt wird. Bei Fligelgewichten bis 80kg werden die Tabellenwerte in der
Regel erreicht, wenn eine hochwertige Schraube eingesetzt wird und die
Verschraubung am Profil durch mindestens 2 Wandungen erfolgt, wobei
die erste Profilwandung mindestens 2,8 mm dick sein sollte.

Keine saurevernetzten Dichtstoffe benutzen, die zu Korrosion der Beschlag-
teile fihren konnen. Die Verklotzungsrichtlinien fur die Verglasungstechnik
sind einzuhalten.

Roto NT Designo IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 15
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Sicherheit
Verschraubung
Befestigungsvorschlag Montage Sicherheitsfenster

Verschraubung
Horizontalschnitt M 1:2

Befestigung SH-SchlieRstiick
3 Schrauben 3,9/4,1x...

Glasleisten-Befestigung
Bei Bedarf mit Schrauben

Il
i
i

Verschraubung
Vertikalschnitt M 1:2

& 16 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Information zum Produkt
Allgemeine Beschlageigenschaften
Roto NT Designo Dreh-/Drehkippbeschlag fir Fenster und Fenstertiiren

Allgemeine Beschlageigenschaften:
— Im Flugelfalz vollig verdeckt liegender Zentralverschluss mit Eingriff-
Bedienung
— Profilierter Stulp
— Leichter und abriebarmer Lauf durch flachengefuhrte, verstellbare
Schliefdzapfen
— SchlieRzapfen mit Standardwerkzeug leicht einstellbar
E-Zapfen: anpressdruckverstellbarer Exzenterzapfen oder/und
P-Zapfen: anpressdruckverstellbarer Sicherheitsexzenterzapfen oder/und
V-Zapfen: anpressdruck- und hohenverstellbarer Sicherheitsexzenterzapfen
— Kraftschlussige und hubverlustfreie , Clip&Fit” Verbindung
— Kulissengefuhrter Axerarm, serienmafig mit
— Integrierter Zuschlagsicherung (nur Drehkipp Variante)
— Drehhemmung
— Fehlbedienungssicherung in Kippstellung (nur Drehkipp Variante)
— Im FlUgelfalz vollig verdeckt liegende Axer- und Ecklager
— Hochwertige Oberflache Roto Sil Nano (matt Silber) fir hochste
Korrosionsbestandigkeit (DIN EN 13126/8 Klasse 4) unter Einsatz
von Nanopartikeln (frei von Chrom-VI-Verbindungen)
— 10 Jahre Garantie auf die Funktionsfahigkeit der Beschlage
— 3D Verstellung im Axerarm/Eckband/Ecklager
— Wartungsarm durch patentierte Fettdepot-Taschen
— Gepruft nach EN 13126-8 und EN 1191 und zertifiziert nach QM 328
— Griffe in verschiedenen RAL-Farben moglich
— StandardmafRig mit einbruchhemmender Aushebelsicherung im Kipplager
— Flugelgewichte Uber 80kg bis 150kg durch Lastabtragungs-Bauteil
— Dauerhafte und sichere Entlastung des Ecklagers
— Montage ohne Lehren
— Dreh-/Drehkippflagel:
— Flugelfalzbreite 330-1400mm
— Fligelfalzhohe 280-2600mm
— Flagelgewicht bis max. 150 kg*
— Sicherheitsstufen: nach DIN EN 1627-1630
— Fabrikate:
— Roto NT Designo oder gleichwertig

* Anwendungsbereiche gemal? Anwendungsdiagramm sind einzuhalten

HINWEIS!
Bei undatierten Normbezlgen gilt der jeweils aktuelle Stand der

genannten Norm.
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Information zum Produkt
Allgemeine Beschlageigenschaften
Roto NT Designo Kippbeschlag fur Fenster und Fenstertliren

Allgemeine Beschlageigenschaften:
— Im Flugelfalz vollig verdeckt liegender Zentralverschluss mit Eingriff-
Bedienung
— Profilierter Stulp
— Leichter und abriebarmer Lauf durch flachengefuhrte, verstellbare
Schliefszapfen
— SchlieRzapfen mit Standardwerkzeug leicht einstellbar
E-Zapfen: anpressdruckverstellbarer Exzenterzapfen oder/und
P-Zapfen: anpressdruckverstellbarer Sicherheitsexzenterzapfen oder/und
V-Zapfen: anpressdruck- und hohenverstellbarer Sicherheitsexzenterzapfen
— Kraftschlussige und hubverlustfreie , Clip&Fit” Verbindung
— Hochwertige Oberflache Roto Sil Nano (matt Silber) fir hochste
Korrosionsbestandigkeit (DIN EN 13126/8 Klasse 4) unter Einsatz
von Nanopartikeln (frei von Chrom-VI-Verbindungen)
— Im Flugelfalz vollig verdeckt liegender Falzaxer mit Anpressdruck- und
Falzluftverstellung
— 10 Jahre Garantie auf die Funktionsfahigkeit der Beschlage
— Wartungsarm durch patentierte Fettdepot-Taschen
— Gepruft nach EN 13126-8 und EN 1191 und zertifiziert nach QM 328
— Griffe in verschiedenen RAL-Farben maglich
— Kippflugel:
— Flagelfalzbreite 450-1400mm
— Flugelfalzhohe 370-1200mm
— Flagelgewicht bis max. 80 kg*
— Griffsitz konstant, mittig/variabel
— Sicherheitsstufen: nach DIN EN 1627-1630
— Fabrikate:
— Roto NT Designo oder gleichwertig

* Anwendungsbereiche gemaR Anwendungsdiagramm sind einzuhalten.

HINWEIS!
Bei undatierten Normbezugen gilt der jeweils aktuelle Stand der

genannten Norm.

& 18 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Information zum Produkt
Einfiihrung

SchlieBzapfen E
anpressdruckver-
stellbarer Zapfen

SchlieBzapfen P
anpressdruck-
verstellbarer Sicher-
heits-Pilzzapfen

SchlieBzapfen V
hohen- und anpress-
druckverstellbarer
Sicherheits-Pilz-
zapfen

Anderungen vorbehalten.

Die Oberflache

Roto Sil Nano Oberflache fur eine
elegante matt-silberne Optik.
Unverwechselbarer durchgangiger
Silberlook.

Optimaler Schutz durch Verzinken,
Chromatieren und zusatzliches
Versiegeln.

Erhohter Korrosionsschutz.

Das NT-Sicherheitskonzept

Roto NT ist bereits in seiner Basis-
ausstattung mit Grundsicherheit an
der Fligelunterkante ausgerustet.
Hochste einbruchhemmende
Wirkung erzielen die Muster-Zusam-
menstellungen fur Sicherheitsfenster
nach der DIN EN 1627-1630.

Diese Norm beinhaltet eine Gesamt-
prufung aller Teilelemente eines
Fensters.

Roto NT Designo

Das NT-SchlieBstiickkonzept
Alle SchlieRsticke des Beschlag-
systems Roto NT besitzen iden-
tische Schraubachsen.

Dieses Konzept ermoglicht die Vor-
rustung des Flagels mit Sicherheits-
schlielRzapfen und ein spateres
Nachrusten im Rahmen mit Sicher-
heitsschlief3stliicken (Zink oder
Stahl). Samtliche Schliel3zapfen-
varianten sind mit allen Schliel3-
sticken kombinierbar.

Drei SchlieRzapfenvarianten

Das Beschlagsystem Roto NT bietet
drei verschiedene Schlie3zapfen-
varianten, die sich in der Anwen-
dung und den Verstellmoglichkeiten
unterscheiden.

Die detaillierten VerstellmalRe finden
Sie in dieser Einbauanleitung.
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Information zum Produkt
Blendrahmenfreimaf}

Drehkippbeschlag
Blendrahmenfreimaf
BlendrahmenfreimaR bei Offnungswinkel 90° (OW 90°)
AchsmaR A Uberschlaghéhe H  Uberschlagbreite B BlendrahmenfreimaR (OW 90°) X
) 9 16 18 16
9 18 18 18
9 20 18 20
Formel Blendrahmenfreimaf bei Offnungswinkel
90° (OW 90°):
Achsmalf 9:
< ) BlendrahmenfreimaR (OW 90°) =
) Uberschlaghdhe + 18 — Uberschlagbreite
T
/ ' ) . ) ..
Das Blendrahmenfreimal bei Offnungswinkel 100° ist
B X von der Laibungstiefe abhangig.
& 20 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Information zum Produkt
MafRRangaben fiir den Beschlag

Falzsysteme:
System Eurofalz
e ] 12/18-9 Falztiefe 20

HINWEIS!
Falzluft: 11-14mm

Designo auf 12mm Falzluft unten waagrecht

voreingestellt!

20
Loy,
|

Beschlagachse

[ 1R
| A

18/20
Fliigelprofil-Querschnitt
Mafdangaben fur Beschlag
9,4
2,2
B
Beschlagnut ‘
N i
o~ o) |\
«© N T T T - — = -
i | E
Beschlagachse
18/20
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Information zum Produkt
Anwendungsdiagramm
Dreh-/Drehkippbeschlag Rechteckfenster 80 kg

Anwendungsdiagramm
Bandseite NT Designo
Dreh-/Drehkippbeschlag Rechteckfenster 80 kg

Begrenzung der Fligelformate bei verschiedenen Glasdicken

Anwendungsbereich

Flugelfalzbreite FFB ......................c.ovvnnn.. 330-1400mm
Flagelfalzhohe FFH .................cccco 280-2600mm
Fligelgewicht FG...........cccccoiiiiiiiiiie max. 80kg

Die Angaben im Anwendungsdiagramm bezeichnen das
Glasgewicht in kg/m?2.

1Tmm/m? Glasdicke = 2,5kg

I:ED = unzulassiger Anwendungsbereich

l:l = Zweitschere erforderlich

22 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo

FFH 280-2600mm
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500 1000

— FFB 330-1400mm

Anderungen vorbehalten.



Information zum Produkt
Anwendungsdiagramm
Drehkippbeschlag Rechteckfenster mit Lastabtragung von 80—130kg

Anwendungsdiagramm
Bandseite NT Designo
Drehkippbeschlag Rechteckfenster mit Einschlaghulse von 80— 130kg

Begrenzung der Flugelformate bei verschiedenen Glasdicken

2 2
Anwendungsbereich 32 9
Fligelfalzbreite FFB ................cccccceeinn.. 600-1400 mm \
Flugelfalzhdhe FFH..oooovo. oo 10002600 mm 2500 \
Fligelgewicht FG...............ccoooiiii max. 80—-130kg VAN
2000 A\
Die Angaben im Anwendungsdiagramm bezeichnen das
Glasgewicht in kg/m?.
1500
1Tmm/m? Glasdicke = 2,5kg g
£
3
g 1000
I:ED = unzulassiger Anwendungsbereich &
S
_ ; ; T
I:I = Zweitschere erforderlich T,
500 1000

Achtung:
Bei Verwendung des Axerarmes 350 und Fligelgewicht > 80kg
Kippweitenbegrenzung des Axerarmes auf 80 mm einstellen.

— FFB 600-1400mm

Maximales Fligelgewicht des Axerarmes 350 ist 100 kg.

Anderungen vorbehalten. Roto NT Designo IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 23 A)k
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Information zum Produkt
Anwendungsdiagramm

Drehkippbeschlag Rechteckfenster mit Lastabtragung von 80—-150kg

Anwendungsdiagramm
Bandseite NT Designo

Drehkippbeschlag Rechteckfenster mit Lastabtragung von 80—-150kg

Begrenzung der Fligelformate bei verschiedenen Glasdicken

Anwendungsbereich

Flugelfalzbreite FFB ......................c.ovvnnn.. 800-1400mm
Flugelfalzhohe FFH..................cccc 1000-2600mm
Fligelgewicht FG..........c.c..coooiiiien max. 80-150kg

Die Angaben im Anwendungsdiagramm bezeichnen das

Glasgewicht in kg/m?2.

1Tmm/m? Glasdicke = 2,5kg

I:ED = unzulassiger Anwendungsbereich

l:l = Zweitschere erforderlich

Achtung:

Ist Flugelgewicht > 130kg Kippweitenbegrenzung des Axerarmes

auf 80 mm einstellen.

24 = November 2016 = IMO_127_DE_v3
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— FFH 1000-2600 mm

2500

2000

1500

1000

500

80 kg/m?

60 kg/m?
50 kg/m?
40 kg/m?

500

1000

—— FFB 800-1400 mm

Anderungen vorbehalten.



Information zum Produkt
Anwendungsdiagramm
Kippbeschlag Rechteckfenster

Anwendungsdiagramm
Bandseite NT Designo
Kippbeschlag Rechteckfenster

Begrenzung der Fligelformate bei verschiedenen Glasdicken

Anwendungsbereich —]
Flugelfalzbreite FFB ......................c.ovvnnn.. 450-1400mm £ 1000
Flagelfalzhohe FFH .................cccco 370-1200mm g
Fligelgewicht FG...........cccccoiiiiiiiiiie max. 80kg T

'8

| 550 500 —
Die Angaben im Anwendungsdiagramm bezeichnen das 500621 1000
Glasgewicht in kg/m?2. — — FFBin mm

1Tmm/m? Glasdicke = 2,5kg

I:ED = unzulassiger Anwendungsbereich
:] = 2 Falzscheren seitlich

I:] = 1 Falzschere oben

l:l = 2 Falzscheren seitlich oder oben

l:l = 2 Falzscheren oben

Anderungen vorbehalten. Roto NT Designo IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 25 A)k
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Beschlagiibersicht
Erkldarung zum Kapitel Beschlagiibersicht

Die Beschlagubersichten auf den folgenden Seiten stellen eine Empfehlung
der Roto Frank AG dar.

Die grundsatzliche Seitenaufteilung im Kapitel Beschlagubersicht zeigt auf
der linken Seite die einzelnen Beschlagteile in einer Beschlaglbersicht, auf
der rechten Seite die entsprechende Artikelliste.

Positionsziffern im Kreis ermoglichen den Bezug zwischen Beschlaguber-
sicht und Artikelliste.

== 520

®

O
O =
o
=
(6]
E——— .

Der tatsachliche Lieferumfang ist abhangig von der — je nach Hohe und
Breite des Fensters — bestellten Beschlagkonfiguration.

Anderungen vorbehalten. Roto NT Designo IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 27 A;k



Beschlagiibersicht
Drehkipp-Beschlag — Grundsicherheit
Beschlagubersicht

Ab FFH <500 mm (bei Fenstern ohne Uberschlagdichtung ab FFH <900 mm) muss die Kippweite auf 80 mm
begrenzt werden (siehe Seite 61-62).

& 28 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Beschlagiibersicht
Drehkipp-Beschlag — Grundsicherheit

Artikelliste

Anwendungsbereich

Fligelfalzbreite FFB.............................. 330-1400"mm
Flugelfalzhohe FFH...................cceee 280%-26009mm
Fligelgewicht FG.................cccciiiiie max. 150kg

Flugelfalzhohe mit Lastabtragung....... 1000-2600mm

@ DK-Getriebe, Griffsitz konstant, Dornmaf3 15mm

FFH/mm Griffhdhe/mm Getriebeldnge Material-Nr.

280- 360 ¥ 120 370 284314>
361- 480 % 120 370 284314>
481- 600 170 490 259830
601- 800 263 690 259831
801- 1000 413 890 259834
1001- 1200 513 1090 1E 259838
1201- 1400 563 1290 1E 259840
1401- 1600 563 1490 1E 259842
1601~ 1800 563 1690 2 E 259846
1601- 1800 1000 1690 2 E 259847
1801~ 2000 1000 1890 2 E 259849
2001- 2200 1000 2090 2E 259851
2201- 2400 1000 2290 2E 259854
2401- 2600 © 1000 2290 3E 259855

@ DK-Getriebe, Griffsitz mittig/variabel, Dornmaf3 15mm

FFH/mm Griffndhe/mm Getriebeldnge Material-Nr.

310- 450 % 155- 225 430 2597172
451- 620 225- 310 400 259718
621- 800 311- 400 580 1E 259719
801- 1200 401- 600 980 1E 259720
1201- 1600 601- 800 1380 2 E 259721
1601- 2000 801- 1000 1780 2E 259762
2001- 2400 1001- 1200 2180 4E 259763
2401- 2600 © 1001- 1200 2180 4E 259763
@ Mittelverschluss (ab FFH 2401 mm)
FFH/mm GroRe Material-Nr.
2401-2600 200 KU 308267
@ Schnapperzapfen 256020
@ Niveauschaltsperre Fllgelteil 260538
@ Eckumlenkung o. Abb. E 260275
Eckumlenkung P 260277
() Eckumlenkung DK 260290
Sondereckumlenkung o. Abb. E 260280
(FFH <360 oder FFB <430)
Sondereckumlenkung P 260282
(FFH <360 oder FFB <430)
(9) Axerstulp
FFB/mm Bezeichnung Lange Material-Nr.
330- 4102 250 490 385393
411- 600 # 250 490 385393
601- 800 350 690 385394
801- 1000 500 890 1E 385415
1001- 1200 500 1090 1E 385416
1201-1400 " 500 1090 1E 385416
Eckumlenkung Axer (FFH 280-2400 mm) P 260286
(1) Eckband L 477212
R 477211

Anderungen vorbehalten.

Roto NT Designo

@ Mittelverschluss mehrteilig, horizontal

FFB/mm GroRe Material-Nr.

1101-1400 600 1E 255281
@ Mittelverschluss mehrteilig, vertikal

FFH/mm ohne FFH/mm mit GroRe Material-Nr.

Lastabtragung (< 80kg) Lastabtragung (= 80kg)

1100-1150 400 1E 255280

1100-1800 1151-1800 600 1E 255281

1801-2400 1801-2400 600 KU 1E 255282

600 1E 255281

2401-2600 2401-2600 600KU 1E 255282

600KU 1E 255282

400 1E 255284

Zweitschere (ab FFB 1201) 255237

@ Drehbegrenzer Flugelteil (ab FFB 1050) 485591

Lastabtragung Flligelteil 603079

@ Lastabtragung Rahmenteil 603215

Profilspezifische Rahmenteile: > S. 53

Axerarm

Ecklager

Kipplager

SchlieBstiick

Schnépper
Niveauschaltsperre Rahmenteil

Drehbegrenzer Rahmenteil (ab FFB 1050)

ONONONONONORONO

Spaltliifter, optional

1) Ab FFB 1201 mm Zweitschere

2) Niveauschaltsperre nicht moglich

3) Mit Sondereckumlenkung

4) Mit Eckumlenkung

5) FFH 280-330mm Eckumlenkung Axer kiirzen
6) Ab FFH 2401 mm MV 200 KU (3)

HINWEIS!
Einbauhinweise zu den Rahmenteilen siehe
Seite 68-69.
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Beschlagiibersicht
Drehkipp-Beschlag RC1/RC1N (DIN EN 1627-1630)
Beschlagubersicht

Ab FFH <500 mm (bei Fenstern ohne Uberschlagdichtung ab FFH <900 mm) muss die Kippweite auf 80 mm
begrenzt werden (siehe Seite 61-62).
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Beschlagiibersicht
Drehkipp-Beschlag RC1/RC1N (DIN EN 1627-1630)
Artikelliste

Anwendungsbereich

Flugelfalzbreite FFB .................cccvvvne. 430-1400"mm
Fligelfalzhohe FFH.............................. 280%-26009mm
Fligelgewicht FG.................cccciiiiie max. 150kg

Flugelfalzhohe mit Lastabtragung....... 1000-2600mm

@ DK-Getriebe, Griffsitz konstant, Dornmaf3 15mm

FFH/mm Griffhdhe/mm Getriebeldnge Material-Nr.

280- 360 ¥ 120 370 284314>
361- 480 % 120 370 284314>
481- 600 170 490 259830
601- 800 263 690 259831
801- 1000 413 890 259834
1001- 1200 513 1090 1E 259838
1201- 1400 563 1290 1E 259840
1401- 1600 563 1490 1E 259842
1601~ 1800 563 1690 2 E 259846
1601- 1800 1000 1690 2 E 259847
1801~ 2000 1000 1890 2 E 259849
2001- 2200 1000 2090 2E 259851
2201- 2400 1000 2290 2E 259854
2401- 2600 © 1000 2290 3E 259855

@ DK-Getriebe, Griffsitz mittig/variabel, Dornmaf3 15mm

FFH/mm Griffndhe/mm Getriebeldnge Material-Nr.

310- 450 @ 165— 225 430 259717%
451- 620 225- 310 400 259718
621- 800 311- 400 580 1E 259719
801- 1200 401- 600 980 1E 259720
1201- 1600 601- 800 1380 2 E 259721
1601- 2000 801- 1000 1780 2E 259762
2001 - 2400 1001- 1200 2180 4E 259763
2401- 2600 © 1001- 1200 2180 4E 259763
@ Mittelverschluss (ab FFH 2401 mm)
FFH/mm GroRe Material-Nr.
2401-2600 200 KU 308267
@ Schnapperzapfen 256020
@ Niveauschaltsperre Fllgelteil 260538
(8) Eckumlenkung P 260277
@ Eckumlenkung DK P 260290
Sondereckumlenkung (FFH < 360) P 260282
@ Axerstulp
FFB/mm Bezeichnung Lange Material-Nr.
430- 600 250 490 385393
601- 800 350 690 385394
801- 1000 500 890 1E 385415
1001- 1200 500 1090 1E 385416
1201- 1400 " 500 1090 1E 385416
Eckumlenkung Axer (FFH 280-2400 mm) P 260286
(1) Eckband L 477212
R 477211

Anderungen vorbehalten.

@ Mittelverschluss mehrteilig, horizontal

FFB/mm GroRe Material-Nr.

430 650 200 1P 255284
651 850 400 1P 255285
851-1250 600 1P 255286
1251-1400 600 KU 1E 255282
200 1P 255284
@ Mittelverschluss mehrteilig, vertikal
FFH/mm ohne FFH/mm mit GroRe Material-Nr.
Lastabtragung (< 80kg) Lastabtragung (= 80kg)
1100-1150 400 1E 255280
1100-1800 1151-1800 600 1E 255281
1801-2400 1801-2400 600 KU 1E 255282
600 1E 255281
2401-2600 2401-2600 600KU 1E 255282
600KU 1E 255282
400 1E 255280
Zweitschere (ab FFB 1201) 255237
@ Drehbegrenzer Fligelteil (ab FFB 1050) 485591
Anbohrschutz 627343
@ Lastabtragung Flligelteil 603079
Lastabtragung Rahmenteil 603215
Profilspezifische Rahmenteile: > S. 53
Axerarm
Ecklager
Kipplager

SchlieBstiick
SicherheitsschlieBstiick
Schnapper
Niveauschaltsperre Rahmenteil

Drehbegrenzer Rahmenteil (ab FFB 1050)

@
@
@)
@)
@

1) Ab FFB 1201 mm Zweitschere

2) Niveauschaltsperre nicht moglich

3) Mit Sondereckumlenkung

4) Mit Eckumlenkung

5) FFH 280-330 mm Eckumlenkung Axer kiirzen
6) FFH 2401 mm MV 200 KU @

Spaltliifter, optional

HINWEIS!
Einbauhinweise zu den Rahmenteilen siehe
Seite 70-71.

Roto NT Designo

IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 31

P AN



Beschlagiibersicht
Drehkipp-Beschlag RC2/RC2N (DIN EN 1627-1630)
Beschlagubersicht

Ab FFH <500 mm (bei Fenstern ohne Uberschlagdichtung ab FFH <900 mm) muss die Kippweite auf 80 mm
begrenzt werden (siehe Seite 61-62).
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Beschlagiibersicht
Drehkipp-Beschlag RC2/RC2N (DIN EN 1627-1630)

Artikelliste
Anwendungsbereich
Fligelfalzbreite FFB.............................. 430-1400"mm
Flugelfalzhohe FFH.....................cccoennnn. 490-2400 mm
Fligelgewicht FG.................cccciiiiie . max. 150kg
Flugelfalzhohe mit Lastabtragung....... 1000-2400 mm
@ DK-Getriebe, Griffsitz konstant, Dornmaf 15 mm Mittelverschluss mehrteilig, vertikal
FFH/mm Griffhdhe/mm Getriebeldnge Material-Nr. FFH/mm ohne FFH/mm mit GroRe Material-Nr.
490- 600 170 490 1V 259830 Lastabtragung (< 80kg) Lastabtragung (= 80kg)
601- 800 263 690 1V 250832 cHOSR00 200 1V 296853
801— 1000 413 890 1V 259835 701- 900 1000-1200 400 1V 296854
1001 = 1200 513 1090 1V 259837 901- 1100 1201-1400 600 1V 296855
1201— 1400 563 1290 1V 259839 1101- 1300 1401-1600 600KU 1V 337711
1401- 1600 563 149 1V 259841 200 1V 296853
1601 = 1800 563 1690 1V 259844 1301 - 1500 1601-1800 600 KU 1V 337711
1601 - 1800 1000 1690 1V 259845 4007 TIVIT296564
1801 2000 1000 1890 1V 259848 1501- 1700 1801-2000 600KU 1V 337711
2001 - 2200 1000 2090 1V 259850 600 1V 296855
2901 - 2400 1000 2990 1V 259853 1701 - 1900 2001-2200 600KU 1V 337711
600KU 1V 337711
@ Schnépperzapfen 256020 200 1V 296853
(3) Niveauschaltsperre Fligelteil 260538 1901-2100 2201-2400 600KU 1V 337711
@ Eckumlenkung V 260272 600 KU 1V 337711
400 1V 296854
() Eckumlenkung DK V. 260288 2101~ 2300 600KU 1V 337711
(6) Axerstulp Sicherheit 600KU 1V 337711
FFB/mm Bezeichnung Lange Material-Nr. 600 1V 296855
430- 600 250 490 385393 2301 - 2400 600KU 1V 337711
601- 800 350 690 385394 600 KU 1V 337711
801- 1000 500 890 1V 385373 600 KU 1V 337711
1001- 1200 500 1090 1V 385374 200 1V 296853
1201-1400 " 500 1090 1V 385374 (") Zweitschere (ab FFB 1201) 255237
() Eckumlenkung Axer VERN26025% () Drehbegrenzer Fligelteil (ab FFB 1050) 485591
Eckband L 477212 @ Anbohrschutz 627343
R 477211
Lastabtragung Flugelteil 603079
@ Mittelverschluss mehrteilig, horizontal
FFB/mm Grite Material-Nr. (15) Lastabtragung Rahmenteil 603215
430- 650 200 1V 296853 Profilspezifische Rahmenteile: > S. 53
651- 8560 400 1V 296854
851- 1200 600 1V 296855 il
1251- 1400 600KU 1V 337711 Ecklager
200 1V 296853 Kipplager

SicherheitsschlieBstiick
Schnapper
Niveauschaltsperre Rahmenteil

Drehbegrenzer Rahmenteil (ab FFB 1050)

@)
@
@
®

1) Ab FFB 1201 mm Zweitschere (1)

Spaltliifter, optional

HINWEIS!
Einbauhinweise zu den Rahmenteilen siehe
Seite 72.

Anderungen vorbehalten. Roto NT Designo IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 33 A)k



Beschlagiibersicht
Dreh-Beschlag - Grundsicherheit
Beschlagubersicht
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Beschlagiibersicht
Dreh-Beschlag - Grundsicherheit

Artikelliste

Anwendungsbereich

Flugelfalzbreite FFB .................cccvvvne. 350"-1400 mm
Flugelfalzhohe FFH..................ccc 280-2600%mm
Fligelgewicht FG..................cccc, max. 80 kg

Flugelfalzhohe mit Lastabtragung....... 1000-2600mm

@ DK-Getriebe, Griffsitz konstant, Dornmaf3 15mm

FFH/mm Griffhdhe/mm Getriebeldnge Material-Nr.

280- 360 ¥ 120 370 284314>
361- 480 % 120 370 284314>
481- 600 170 490 259830
601- 800 263 690 259831
801- 1000 413 890 259834
1001- 1200 513 1090 1E 259838
1201- 1400 563 1290 1E 259840
1401- 1600 563 1490 1E 259842
1601~ 1800 563 1690 2 E 259846
1601- 1800 1000 1690 2 E 259847
1801~ 2000 1000 1890 2 E 259849
2001- 2200 1000 2090 2E 259851
2201- 2400 1000 2290 2E 259854
2401- 2600 ° 1000 2290 3E 259855

@ DK-Getriebe, Griffsitz mittig/variabel, Dornmaf3 15mm

FFH/mm Griffndhe/mm Getriebeldnge Material-Nr.

310- 450 % 155- 225 430 2597172
451- 620 225- 310 400 259718
621- 800 311- 400 580 1E 259719
801- 1200 401- 600 980 1E 259720
1201- 1600 601- 800 1380 2 E 259721
1601- 2000 801- 1000 1780 2E 259762
2001- 2400 1001- 1200 2180 4E 259763
2401- 2600 © 1001- 1200 2180 4E 259763
@ Mittelverschluss (ab FFH 2401 mm)
FFH/mm GroRe Material-Nr.
2401-2600 200 KU 308267
@ Schnapperzapfen 256020
@ Niveauschaltsperre Fllgelteil 260538
@ Eckumlenkung o. Abb. E 260275
Eckumlenkung P 260277
() Eckumlenkung DK 260290
Sondereckumlenkung o. Abb. E 260280
(FFH <360 oder FFB <450)
Sondereckumlenkung P 260282
(FFH <360 oder FFB <450)
@ Falzaxerstulp 477255
Eckband L 477212
R 477211

Anderungen vorbehalten.

@ Mittelverschluss mehrteilig, horizontal

FFB/mm GréRe Material-Nr.
1101-1400 600 1E 255281
(12) MittelschlieRer verdeckt Fligelteil 450984
@ Drehbegrenzer Fligelteil (ab FFB 1050) 485591
Hubbegrenzer (90°) 264603

Profilspezifische Rahmenteile: > S. 53

Falzaxerarm

Ecklager

SicherheitsschlieBstiick
SchlieBstiick

MittelschlieBer verdeckt Rahmenteil
Schnéapper

Niveauschaltsperre Rahmenteil

ONONONONONORONC

Drehbegrenzer Rahmenteil (ab FFB 1050)

1) FFH 350-410mm Eckumlenkung oben kiirzen
2) Niveauschaltsperre nicht moglich

3) Mit Sondereckumlenkung

4) Mit Eckumlenkung @

5) Ab FFH 2401 mm MV 200 KU @

HINWEIS!
Einbauhinweise zu den Rahmenteilen siehe
Seite 74-75.

Roto NT Designo

IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 35

P AN



Beschlagiibersicht
Kipp-Beschlag - Grundsicherheit
Beschlagubersicht
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Beschlagiibersicht
Kipp-Beschlag - Grundsicherheit

Artikelliste

Anwendungsbereich

Flugelfalzbreite FFB .................cccvvvne. 4502-1400mm
Fligelfalzhohe FFH.............................. 37073-1200 mm
Fligelgewicht FG..................cccce. max. 80 kg

@ DK-Getriebe, Griffsitz mittig/variabel, Dornmafd 156 mm

FFH/mm Getriebeldnge Material-Nr.
457- 620 400 259718
621- 800 580 1E 259719
801- 1200 980 1E 259720
1201~ 1400 1380 2 E 259721
(2) Eckumlenkung o.Abb. E 260275
Eckumlenkung P 260277
@ Falzaxerstulp 477255
(®) Mittelverschluss mehrteilig, vertikal
FFB/mm GroRe Material-Nr.
801-1200 400 1E 255280
@ MittelschlieBer verdeckt Fligelteil 450984
@ Falzschere 482823
@ Hubbegrenzer (90°) 264603

Falzaxerarm

@ SchlieBstiick

MittelschlieBer verdeckt Rahmenteil
1) FFH 370-410mm Eckumlenkung kiirzen

2) FFB 450-620mm erst ab FFH 500 mdglich
3) FFH 370-500mm erst ab FFB 621 mdéglich

HINWEIS!
Einbauhinweise zu den Rahmenteilen siehe
Seite 76.

Anderungen vorbehalten. Roto NT Designo IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 37 A;k



Beschlagiibersicht
Dreh-Drehkipp-Beschlag — Grundsicherheit
Beschlagubersicht

o. Setzpfosten

Ab FFH <500 mm (bei Fenstern ohne Uberschlagdichtung ab FFH <900 mm) muss die Kippweite auf 80 mm
begrenzt werden (siehe Seite 61-62).

& 38 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Beschlagiibersicht
Dreh-Drehkipp-Beschlag — Grundsicherheit

Artikelliste
Anwendungsbereich
Flugelfalzbreite FFB .................cccoee 3509-1400"mm
Flugelfalzhohe FFH..................ccc 430-2600"mm
Fligelgewicht ..., max. 150kg
Flugelfalzhohe mit Lastabtragung....... 1000-2600mm
@ DK-Getriebe, Griffsitz konstant, Dornmaf 15 mm® @ Mittelverschluss mehrteilig, horizontal
FFH/mm Griffhdhe/mm Getriebeldnge Material-Nr. FFB/mm GroRe Material-Nr.
430- 480 % 120 370 284314 1101-1400 600 1E 255281
481- 600 170 490 259830 @ Mittelverschluss mehrteilig, vertikal
601— 800 263 690 259831 FFH/mm ohne FFH/mm mit Grofe Material-Nr.
801- 1000 413 890 259834 Lastabtragung (< 80kg) Lastabtragung (= 80kg)
1001~ 1200 513 1090 1E 259838 1100-1150 400 1E 255280
1201- 1400 563 1290 1E 259840 1100-1800 1151-1800 600 1E 255281
1401- 1600 563 1490 1E 259842 1801-2400 1801-2400 600 KU 1E 255282
1601~ 1800 563 1690 1E 259846 600 1E 255281
1601- 1800 1000 1690 2 E 259847 2401-2600 2401-2600 600KU 1TE 255282
1801- 2000 1000 1890 2E 259849 600KU 1E 255282
2001- 2200 1000 2090 2E 259851 400 1E 255280
2201 - 2400 1000 2290 2E 259854 Zweitschere (ab FFB 1201) 255237
2401- 2600 7 1000 2290 3E 259855
@ Drehbegrenzer Flugelteil (ab FFB 1050) 485591

@ DK-Getriebe, Griffsitz mittig/variabel, Dornmaf} 15 mm
Stulpfliigelgetriebe konstant®

FFH/mm Griffndhe/mm Getriebeldnge Material-Nr.
430— 450 ¥ 155— 225 430 2597172 FFH/mm " Kniehebelsitz Lénge Material-Nr.
— )
451 620 225- 310 400 259718 430~ 500 . 22 4% 233408
621- 800 311- 400 580 1E 259719 501~ 600 195 490 233408
801- 1200 401- 600 980 1E 259720 601~ 800 335 G20 233409
1201- 1600 601 800 1380 2E 259721 8011000 490 890 233410
1601 2000 801- 1000 1780 2E 259762 10011200 335 1090 23341
2001 2400 1001 1200 2180 4E 259763 1201-1400 335 1290 233412
2401-2600 7 1001- 1200 2180 4E 259763 [l le00 22 L2 2350
1601- 1800 335 1690 296145
@ Mittelverschluss (ab FFH 2401 mm) ) . 1801 — 2000 640 1380 296074
FFH/mm GroRe Material-Nr. 2001 — 2200 640 1780 296075
Zlle00 LU 205267 2201 - 2400 640 2180 296076
@ Schnépperzapfen 256020 2401- 2600 7 640 2180 296076
(5) Niveauschaltsperre Fliigelteil 260538 (17) Stulpfliigelgetriebe mittig/variabel®
FFH/mm Kniehebelsitz Lénge Material-Nr.
® Ec:z"m:e":z“"g 0 APD. E zggz;: 430- 5209 225- 350 400 233418
ST o 521- 620 4 225- 350 400 2334182
(1) Eckumlenkung DK 260290 621- 6502 393- 482 680 233419
Sondereckumlenkung E 260280 651 800 * 393- 482 680 233419
(FFH<500mm oder FFB <430 mm) (0. Abb.) 801~ 1200 482~ 682 980 233420
1201- 1600 448- 658 1380 290912
Sondereckumlenkung P 260282 1601 — 2000 680— 890 1780 296146
AR < 20 CClel AR <) 2001 - 2400 880 1090 2180 296147
(3) Axerstulp 2401- 2600 7 880- 1090 2180 296147
FFB/mm Bezeichnung Lange Material-Nr. " " :
350- 430 3 250 490 385393 Schnépper Stulpfliigelgetriebe 385031
431~ 600 ¥ 250 490 385393 Niveauschaltsperre 257600
601- 800 350 690 385394 Anschlag Stulpfligelgetriebe
801- 1000 500 890 1E 385415 B 477255
1001- 1200 500 1090 1E 385416
1201— 1400 7 500 1090 1E 385416 @ Eckumlenkung mit SicherheitsschlieBstiick 313538
(FFB <430 mm)
Eckumlenkung Axer, (FFH 430-2400 mm) P 260286
@ @ MittelschlieBer verdeckt Fligelteil 450984
Eckband L 477212
R 477211 @ Lastabtragung Fllgelteil 603079
Lastabtragung Rahmenteil 603215
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Beschlagiibersicht
Dreh-Drehkipp-Beschlag — Grundsicherheit
Artikelliste

Profilspezifische Rahmenteile: > S. 53
Axerarm

Falzaxerarm

Ecklager

Kipplager

SchlieBstiick
SicherheitsschlieBstiick

MittelschlieBer verdeckt Rahmenteil

®® 6666 ®

Drehbegrenzer Rahmenteil (ab FFB 1050)

1) Ab FFB 1201 mm Zweitschere

2) Niveauschaltsperre nicht moglich

3) Mit Sondereckumlenkung

4) Mit Eckumlenkung

5) Exzenterbolzen um 180° drehen, wenn Stulpfligelgetriebe auf der rechten Seite
6) Von FFB 350-410mm Eckumlenkung oben kiirzen

7) Ab FFH 2401 mm MV 200 KU @

HINWEIS!
Einbauhinweise zu den Rahmenteilen siehe
Seite 77.

& 40 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.
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Beschlagiibersicht
Dreh-Drehkipp-Beschlag - RC1/RC1N (DIN EN 1627-1630)
Beschlagubersicht

o. Setzpfosten

Ab FFH <500 mm (bei Fenstern ohne Uberschlagdichtung ab FFH <900 mm) muss die Kippweite auf 80 mm
begrenzt werden (siehe Seite 61-62).
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Beschlagiibersicht
Dreh-Drehkipp-Beschlag - RC1/RC1N (DIN EN 1627-1630)

Artikelliste
Anwendungsbereich
Flugelfalzbreite FFB .................cccvvvee. 430-1400"mm
Flugelfalzhohe FFH................................ 450-2600%mm
Fligelgewicht ..., max. 150kg
Flugelfalzhohe mit Lastabtragung....... 1000-2600mm
@ DK-Getriebe, Griffsitz konstant, Dornmaf 15 mm® @ Mittelverschluss mehrteilig, vertikal
FFH/mm Griffhdhe/mm Getriebeldnge Material-Nr. FFH/mm ohne FFH/mm mit GroRe Material-Nr.
450— 480 4 120 370 2843142 Lastabtragung (< 80kg) Las(;aobtragungo(z 80kg) 0 ) 280
1100-115 4 1E 55,
481- 600 170 490 259830
601— 800 263 690 259831 1100-1800 1151-1800 600 1E 255281
801— 1000 213 890 259834 1801-2400 1801-2400 6006IBL(J) 1E 255222
1E 55281
1001- 1200 B3 1090 1E 259838
1201— 1400 563 1290 1E 259840 2401-2600 2401-2600 600KU 1E 255282
1401~ 1600 563 1490 2E 259842 600KU 1E 255282
1601 1800 563 1690 2E 259846 400 TE 255280
1601- 1800 1000 1690 2 E 259847 Zweitschere (ab FFB 1201) 255237
1801 - 2000 1000 1890 2E 259849 @ Drehbegrenzer Fligelteil (ab FFB 1050) 485591
2001- 2200 1000 2090 2E 259851
2201 - 2400 1000 2290 2FE 259854 Stulpfliigelgetriebe konstant®
2401-26009 1000 2290 3E 259855 FZ';’O mm 500 0 K:i;':"e's“z Lz”ggg “2"33‘22'(')’:
@ DK—Getriebe, Griffsitz mittig/variabel, Dornmaf’ 15 mm 501— 600 4 195 290 233408
FFH/mm Griffndhe/mm Getriebeldnge Material-Nr. 601— 800 335 690 233409
450- 620 225- 310 400 2597182 801— 1000 490 890 233410
621- 800 311- 400 580 1E 259719 1001 1200 335 1090 233411
801- 1200 401- 600 980 1E 259720 1201 - 1400 335 1290 233412
1201- 1600 601- 800 1380 2E 259721 1401 - 1600 335 1490 233413
1601 - 2000 801- 1000 1780 2E 259762 1601 - 1800 335 1690 296145
2001 - 2400 . 1001~ 1200 2180 4E 259763 1801 2000 640 1380 296074
2401- 2600 1001- 1200 2180 4E 259763 2001 - 2200 640 1780 296075
(3) Mittelverschluss (ab FFH 2401 mm) 2201- 2400 640 2180 296076
FFH/mm GroRe Material-Nr. 2401 - 2600 9 640 2180 296076
2401-2600 200 KU 308267
@ Stulpfliigelgetriebe mittig/variabel®
@ Schnépperzapfen 256020 FFH/mm Kniehebelsitz Lange Material-Nr.
(5) Niveauschaltsperre Fliigelteil 260538 420’ 258 3 555’ 358 “gg ;2241:2
521- b- 3b 4 41
(&) Eckumlenkung P 260277 621- 650 @ 393- 482 680 233419
(1) Eckumlenkung DK p 260290 651- 800 393- 482 680 233419
Sondereckumlenkung E 260280 801~ 1200 482- 682 980 233420
(FEH <500 mm) (0. Abb.) 1201- 1600 448- 658 1380 290912
’ ’ 1601- 2000 680- 890 1780 296146
Sondereckumlenkung P 260282 2001 - 2400 880- 1090 2180 296147
(FFH <500mm) (0. Abb.) 2401- 2600 ¥ 880- 1090 2180 296147
(3) Axerstulp Schnipper Stulpfliigelgetriebe 385031
FFB/mm Bezeichnung Lange Material-Nr.
Niveauschaltsperre 257600
430- 600 250 490 385393
601— 800 350 690 385394 Anschlag Stulpfligelgetriebe
801- 1000 500 890 1E 385415 Axerstulp Drehfliigel
1001- 1200 500 1090 1E 385416 FFB/mm Bezeichnung Lénge Material-Nr.
1201- 1400 " 500 1090 1E 385416 430- 500 250 490 482571
Eckumlenkung Axer P 260286 501~ 1400 250 600 473381
@ Mittelverschluss mehrteilig, horizontal oben
@ Eckband Loz FFB/mm GroRe Material-Nr.
R 477211 511 710 B
@ Mittelverschluss mehrteilig, horizontal 711- 910 200 KU 308267
FFB/mm GroRe Material-Nr. 911- 1110 400KU 1E 280346
450- 650 200 1P 255284 1111-1310 600KU 1E 255282
651- 850 400 1P 255285 1311- 1400 600KU 1E 255282
851- 1250 600 1P 255286 200 KU 308267
1251~ 1400 600KU 1E 255282 = -
200 1P 255284 (22) Lastabtragung Flugelteil 603079
@ Lastabtragung Rahmenteil 603215
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Beschlagiibersicht
Dreh-Drehkipp-Beschlag - RC1/RC1N (DIN EN 1627-1630)
Artikelliste

Profilspezifische Rahmenteile: > S. 53

Axerarm
Ecklager
Kipplager
SchlieBstiick

SicherheitsschlieRstiick

®®66 6 ®

Drehbegrenzer Rahmenteil (ab FFB 1050)

1) Ab FFB 1201 mm Zweitschere @
2) Niveauschaltsperre nicht moglich
3) Mit Sondereckumlenkung

4) Mit Eckumlenkung

5) Ab FFH 2401 mm MV 200 KU @

HINWEIS!
Einbauhinweise zu den Rahmenteilen siehe
Seite 78.

& 44 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.
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Beschlagiibersicht
Dreh-Drehkipp-Beschlag - RC2/RC2N (DIN EN 1627-1630)
Beschlagubersicht

o. Setzpfosten

Ab FFH <500 mm (bei Fenstern ohne Uberschlagdichtung ab FFH <900 mm) muss die Kippweite auf 80 mm
begrenzt werden (siehe Seite 61-62).
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Beschlagiibersicht

Dreh-Drehkipp-Beschlag - RC2/RC2N (DIN EN 1627-1630)

Artikelliste

Anwendungsbereich

Flugelfalzbreite FFB .................cccvvvee. 430-1400"mm
Flugelfalzhohe FFH.................cccc 490-2400mm
Fligelgewicht ... max. 150kg

Flugelfalzhohe mit Lastabtragung....... 1000-2400mm

@ DK-Getriebe, Griffsitz konstant, Dornmaf3 15mm

FFH/mm Griffhdhe/mm Getriebeldnge

500- 600 170 490

601- 800 263 690 1V

801- 1000 413 890 2V
1001- 1200 513 1090 2V
1201- 1400 563 1290 2V
1401- 1600 563 1490 3V
1601- 1800 563 1690 3V
1601- 1800 1000 1690 3V
1801~ 2000 1000 1890 3V
2001- 2200 1000 2090 4V
2201- 2400 1000 2290 4V

@ Schnépperzapfen
@ Eckumlenkung
@ Eckumlenkung DK

(5) Axerstulp

FFB/mm Bezeichnung Lange

430- 600 250 490

601- 800 350 690

801- 1000 500 890 IRY%

1001- 1200 500 1090 1V

1201- 1400 " 500 1090 1V

@ Eckumlenkung Axer V

@ Eckband

Mittelverschluss mehrteilig, horizontal

FFB/mm GroRe

430- 650 200 1V

651- 850 400 1V

851- 1250 600 1V

1251- 1400 600 KU 1V
200 1V

@ Mittelverschluss mehrteilig, vertikal

FFH/mm ohne FFH/mm mit GroRke
Lastabtragung (< 80kg)  Lastabtragung (= 80kg)

490- 700 200 1V
701- 900 1000- 1200 400 1V
901- 1100 1201- 1400 600 1V
1101- 1300 1401- 1600 600 KU 1V
200 1V

1301- 1500 1601- 1800 600 KU 1V
400 1V

15601- 1700 1801- 2000 600 KU 1V
600 1V

1701- 1900 2001- 2200 600 KU 1V
600 KU 1V

200 1V

1901-2100 2201- 2400 600 KU 1V
600 KU 1V

400 1V

Anderungen vorbehalten.

Material-Nr.

259830
259832
259835
259837
259839
259841
259844
259845
259848
259850
259853

256020
260272
260288

Material-Nr.

385393
385394
450373
450374
450374

260284

L 477212
R 477211

Material-Nr.

296853
296854
296855
296852
296853

Material-Nr.

296853
296854
296855
337711
296853
337711
296854
337711
296855
337711
337711
296853
337711
337711
296854

Roto NT Designo

@ Mittelverschluss mehrteilig, vertikal

FFH/mm ohne FFH/mm mit GroRe
Lastabtragung (< 80kg) Lastabtragung (= 80kg)

2101- 2300 600 KU
600 KU

600
600 KU
600 KU
600 KU

200

2301- 2400

Zweitschere (ab FFB 1201)
@ Drehbegrenzer Fligelteil (ab FFB 1050)

@ Stulpfliigelgetriebe konstant?

FFH/mm Kniehebelsitz Lange

490- 600 195 490

601- 800 336 690

801- 1000 490 890
1001- 1200 335 1090
1201- 1400 335 1290
1401- 1600 335 1490
1601~ 1800 885 1690
1801- 2000 640 1390
2001- 2200 640 1780
2201- 2400 640 2180

@ Schnapper Stulpfliigelgetriebe

Niveauschaltsperre Fligelteil
@ Niveauschaltsperre
Anschlag Stulpfligelgetriebe

Anbohrschutz

@ Fenstergriff abschlieBbar > s. Katalog BK5
Sicherungsbiigel

Axerstulp Drehfliigel

FFB/mm Bezeichnung Lange
430- 510 250 490
511- 1400 250 600
Mittelverschluss mehrteilig, horizontal oben
FFB/mm GroRe
430- 710 -
711- 910 200 KU
911-1110 400 KU
1111-1310 600 KU
1311- 1400 600 KU

200 KU

@ Lastabtragung Flugelteil
@ Lastabtragung Rahmenteil

1V
1V
1V
1V
v
v
v

1V
1V
1V
1V
1V

Material-Nr.

337711
337711
296855
337711
337711
337711
296853

255237
485591

Material-Nr.

233408
233409
233410
233411
233412
233413
296145
296074
296075
296076

385031
260538
257600

627343

314203

Material-Nr.

482571
473381

Material-Nr.

337708
337710
337711
337711
337708

603079
603215
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Beschlagiibersicht
Dreh-Drehkipp-Beschlag - RC2/RC2N (DIN EN 1627-1630)
Artikelliste

Profilspezifische Rahmenteile: > S. 53

@ Axerarm

Ecklager

@ Kipplager

SicherheitsschlieRBstiick

@ Drehbegrenzer Rahmenteil (ab FFB 1050)

1) Ab FFB 1201 mm Zweitschere
2) Exzenterbolzen um 180° drehen, wenn Stulpfliigelgetriebe auf der rechten Seite

HINWEIS!
Einbauhinweise zu den Rahmenteilen siehe
Seite 79.

& 48 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.
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Beschlagiibersicht
Roto NT Designo
Beschlagubersicht

Ab FFH <500 mm (bei Fenstern ohne Uberschlagdichtung ab FFH <900 mm) muss die Kippweite auf 80 mm
begrenzt werden (siehe Seite 61-62).

m 50 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Beschlagiibersicht
Roto NT Designo

Artikelliste

Anwendungsbereich

Flugelfalzbreite FFB ................cccccviiiiee. 800-1400mm
Flugelfalzhohe FFH.....................ccccenn. max. 2400 mm
Fligelgewicht ..., max. 130kg
Einschlaghiilse 477510

Anderungen vorbehalten. Roto NT Designo IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 51 A;k
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Beschlagiibersicht
Kombinationsmaglichkeiten Stulpfliigel-/ DK-Getriebe

Stulpfliigelgetriebe/DK-Getriebe konstant, Dornmaf3 15 mm

Stulpfliigelgetriebe Kniehebelsitz konstant

Fliigelfalzhohe
431- 600
601- 800
801- 1000
1001- 1200
1201- 1400
1401- 1600
1601 - 1800

Turen

1801 - 2000
2001- 2200
2201- 2400

Stulpfliigelgetriebe/ DK-Getriebe mittig/variabel, Dornmaf 15 mm

Stulpfliigelgetriebe Kniehebelsitz mittig/variabel

Flugelfalzhohe
370- 520
521- 620
621- 800
801- 1200
1201- 1600

Tiiren
1601- 2000
2001- 2200

52 = November 2016 = IMO_127_DE_v3

Kniehebelsitz
188
335
490
336
335
335
335

640
640
640

Kniehebelsitz

225- 350
225- 350
393- 482
482- 682
448—- 658
680- 890
880- 1090

GroRke
490
690
890

1090

1290

1490

1690

1890
2090
2290

GroRke
400
400
680
980

1380

1780
2180

DK-Getriebe Griffsitz konstant

Material-Nr. Niveauschaltsperre moglich
233408 X
233409 X
233410 X
233411 X
233412 X
233413 X
296145 X
296074 X
296075 X
296076 X

Material-Nr.
259830
259831

259834
259838
259840
259843
259847

259849
259852
259855

DK-Getriebe Griffsitz mittig/variabel

Material-Nr. Niveauschaltsperre moglich
233418

233418

233419 X

233420 X

290912 X

296146 X

296147 X

Roto NT Designo

Material-Nr.

- (FFH 310-450) 259717

259718
259719
259720
259721

259762
259763

Material-Nr.
oder 259833
oder 259836
oder 259842
oder 259846
oder 259851
oder 259854

Material-Nr.
oder (FFH 451-620) 259718

259719

Anderungen vorbehalten.



Beschlagiibersicht
Profilspezifische Teile

System Beschlag-
achse
Falztiefe 20 9
System Beschlag-
achse
Euronut 7/8, Falztiefe 20 9
Falztiefe 20 9
Falztiefe 20, m. BZ 9
System Beschlag-
achse
Euronut 7/8, Falztiefe 20 9
Falztiefe 20 9
Falztiefe 20, m. BZ 9

Anderungen vorbehalten.

Ecklager

L 477025
R 476814

L/R

Axerarm
350

Axerarm
250

385418
385417

385420
385419

Kipplager

260487
260488

260483
260484

260485
260486

Roto NT Designo

Axerarm
500

385422
385421

Kipplager
Stahl

291557

280444

291556

Schnadpper
Rahmen-
teil

378469

260459

260461

Axerarm Axerarm Axerarm Falzaxer-

250 350 500 arm

TiltFirst TiltFirst TiltFirst

389518 389520 389522 391907

389517 389519 389521 391905

Kipplager SchlieR3- SH- SH-

TiltFirst stiick SchlieB3- SchlieB3-

stiick stiick Stahl

287917 260388 291552

287918 260389 291553
378462

287590 260386 280448

287591 260387 280449
260362

287590 259592 291549

287591 259593 291551
260363

NSP Spaltliifter Drehbe- Mittel-

Rahmen- Rahmen- grenzer schlieRer

teil teil Rahmen- verdeckt

teil

383281 256584 502324

260542 260527 337754 450995

260543 260527 337754
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Montage
Bohrungen Fliigel vornehmen

.18 _,_15_DornmaR Bohrungen fir Getriebenuss und Nocken des
\ \ @10mm, 33mm tief Fenstergriffes vornehmen.

@10mm, 33mm tief

)
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©
=
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e
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i
J25mm
-

15 Dornmaf3
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Montage
Griff montieren

Fenstergriffe mit Senkschrauben
DIN 965 M 5 x... im Schlosskasten befestigen

—1 Beschlagnut

(@
Gewindeansétze —
OVSTY o

b 1 g 1 ()
Getriebe-Schlosskasten

Roto Swing Fenstergriff
Mit Nocken 7 mm Vierkant

N
Lo

&=
Nocken, @ 10mm———11
o Ho=g | |

Vierkant, 7mm
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Montage
Bohrungen Rahmen vornehmen

Ecklager
BohrmalRe am verleimten Blendrahmen

25

@10/12

Ecklager
BohrmalRe am losen Blendrahmenstlck

& 56 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Montage
Beschlagteile ablangen

Ablangen mit pneumatischer Stanze (Lochstanzung)

Anderungen vorbehalten. Roto NT Designo IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 57 M



Montage
Beschlagteile
Fligel montieren

Einbauablauf (Vorschlag)
Eckumlenkung

Eckumlenkung DK P

[1.]
2]
El DK-Getriebe
4.
5]
6.

Eckumlenkung Axer P

Axerstulp

Mittelverschluss, vertikal und horizontal
Eckband E5

& 58 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Montage
Drehbegrenzer montieren

Rahmenteil montieren.

of@jer~rm ©+d

Drehbegrenzer Rahmenteil Ecklager

Fltgelteil je nach gewunschter
Offnungsweite montieren.

Offnung 90°

Offnung 100°

Anderungen vorbehalten. Roto NT Designo IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 59 /RMX



Montage
Drehbegrenzer montieren

Drehbegrenzerarm Uber den Gummiring des Rahmen-
teils dricken.

& 60 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Montage
Fliigel einhangen
Axer 350 und 500

A Niveauschaltsperre (sofern vorhanden) dricken.

A Griff in Kippstellung bringen.
Dies ist eine bewusste — hier notwendige — Fehl-
bedienung des Beschlages!

E} Ecklager mit Innensechskantschlissel (SW 4)
fixieren und Flugel in das Ecklager stellen.

WICHTIG!
Fligel dabei nicht kippen.

[} Gewunschte Kippweite einstellen
(Standardkippweite = 140 mm)

Schieber

E Schieber des Axers mit dem Axerstulp verbinden.

Schieber

Rastbolzen

Axer 350 und 500 - Kippweite Standard 140 mm

A Axerarm hochziehen und die Bohrung des

Kippweite 140 mm ‘
Axerarmes auf den Rastbolzen des Stltzarmes

schnappen lassen.
Niveauschaltsperre erneut betatigen.
EA Griff in Drehstellung bringen.
WD S Die Schieberendstellung (Zuschlagsicherung) wird

= Schieberendstellung durch das Kippen des Flugels automatisch erreicht.
=Zuschlagsicherung*

Axer 350 und 500 — Kippweite Standard 140 mm

Kippweite 80 mm ‘

» Schieberendstellung
=Zuschlagsicherung*

Axer 350 und 500 - Kippweite 80 mm
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Montage
Fliigel einhangen
Axer 250

A Niveauschaltsperre (sofern vorhanden) dricken.
A Griff in Kippstellung bringen.
Dies ist eine bewusste — hier notwendige — Fehl-

bedienung des Beschlages!
EA Flugel in das Ecklager stellen.

WICHTIG!
Fligel dabei nicht kippen.

A Axerarm auf Axerstulp und Stdtzarm dricken.

= Einschluss . . .

= (Kippstellung) H Sicherungsbugel schlief3en.

& SI@=p E—— A Niveauschaltsperre erneut betatigen.
‘@ = — =\ Griff in Drehstellung bringen.

\ g

‘ =T 8 o
TE —— D m%@
=i = = T

Kippweitenbegrenzer
Kippweite 140 mm (Standard)

Axer 250 - Kippweite Standard 140mm

HINWEIS!
Fur Kippweite 80 mm Zuschlagsicherung
(487206) verwenden.

Axer 250 - Kippweite Standard 140 mm

& 62 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Montage
Fliigel aushidngen
Axer 250, Axer 350 und 500

Axer 350 und 500

EA Flagel 90° 6ffnen.

EA Aushebesicherung des Eckbandes mit Innensechs-
kantschllssel (SW 4) zurtckschieben.

Ed Niveauschaltsperre (sofern vorhanden) dricken.
Dies ist eine bewusste — hier notwendige — Fehl-
bedienung des Beschlages!

8 Griff in Kippstellung bringen.

- E Axerarm hochziehen und vom Rastbolzen |6sen.
= A Schieber vom Axerstulp trennen.

Flugel aus dem Ecklager heben.

= —
%ﬁi Axer 250

A Flugel 90° offnen.

B Aushebesicherung des Eckbandes mit Innensechs-
kantschllissel (SW 4) zurtckschieben.

EA Niveauschaltsperre (sofern vorhanden) dricken.

A Griff in Kippstellung bringen.

H Sicherungsbugel 6ffnen.

A Axerarm von Axerstulp und Stltzarm heben.

Fligel aus dem Ecklager heben.

ﬁ%w
!
]
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Montage
Lastabtragung montieren
Allgemeine Hinweise

64 = November 2016 = IMO_127_DE_v3

Funktionsweise

Die Feder in der Lastabtragung entlastet das Ecklager dauerhaft um

ca. 60 bis 80kg.

Dazu ist es notwendig, die Feder auf eine bestimmte Lange vorzuspannen.
Dies gilt unabhangig von der Einstellhohe des Flugels.

Die Entlastung des Ecklagers erfolgt Uber die gesamte Lebensdauer der
Beschlagteile auch unter Berlcksichtigung von Setzungserscheinungen
und Verschleif3.

Montagehinweis

Die Feder der Lastabtragung kann schon in der Werkstatt vorgespannt
werden, dies ist jedoch nur sinnvoll, wenn der Fltgel mit voller Glaslast
montiert ist.

Transport-Moglichkeit 1
Flagel und Rahmen getrennt transportieren.

Transport-Moglichkeit 2
Fltugel eingehangt in Rahmen transportieren.

ACHTUNG!

Lager kann verbiegen!
Feder der Lastabtragung vorspannen und Rahmen durch
Distanzteile im unteren Falz abstutzen!.

Aushéangen

Stellschraube der Lastabtragung so weit herausdrehen, dass die Feder
vollig entspannt ist (Stutzstab lockert sich). Wird die Feder nicht vollig
entspannt, kann der Flugel nicht wieder eingehangt werden.

Einschrankung der Verwendung

Keine Lastabtragung bei Fligelgewichten < 80kg, da dies zu Funktions-
stoérungen fuhren kann.

Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Montage
Lastabtragung montieren

Lastabtragung montieren

A Lastabtragung Flugelteil auf Anschlag zum Eck-
band einsetzen und verschrauben.

B Obere Verschraubung aus Ecklager l6sen.

Lastabtragung Rahmenteil auf Ecklager aufsetzen
und verschrauben (Reihenfolge beachten).

HINWEIS!
Zweite Schraube behutsam anziehen, Bauteil

darf nicht abkippen.

A Fligel in das Ecklager einsetzen (0. Abb.).
[ Stutzstab des Flugelteils in die Mulde des Rahmen-
teils einsetzen.

Lastabtragung einstellen
[ Lastabtragung in gedffneter Fligelstellung (90°)

mit 4 mm Innensechskantschllssel einstellen:

Stellschraube so einstellen, dass die Addition von

rotem und silbernem Teilkreis einen ganzen Kreis
ergibt. Kontrolle an den Sichtfenstern.

AANE 'S

o,
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Montage

Fliigel mit Lastabtragung aushdangen

Axer 250 und 350 und Axer 500

LX)

M\

-~
_/
5
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Aushidngen des Fliigels — Axer 250 und 350 und

Axer 500

E Griff in Drehstellung bringen, Fliigel 90° éffnen,
Lastabtragung entspannen.

EA Fligel gegen Abstiirzen sichern.

Aushebesicherung des Eckbandes mit Innensechs-
kantschllssel (SW4) zurlckschieben.

A Niveauschaltsperre (sofern vorhanden) driicken.
Dies ist eine bewusste — hier notwendige — Fehl-
bedienung des Beschlages!

B Griff in Kippstellung bringen.

[ Sicherungsbiigel 6ffnen (Axer 250).

Axerarm von Axerstulp und Stltzarm heben.

EA Fliigel aus dem Ecklager heben.

Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Montage

Befestigungsvorschlag Montage Sicherheitsfenster

Blendrahmen

Mauerwerk

Distanzklotze

Montagerichtlinie

Distanzklotze im Bereich der Ver-
schraubungen von Sicherheits-
SchlieRstlcken und verdeckten
Mittelschliefsern anbringen.

ca. 150

o
Yol
©
O
o
o
<
©
o
o
o
<
]
o
o
Te}
o]
o

Y

ca. 150

Einbruchhemmende Fenster nach DIN EN V 1627-1630 durfen
nur als solche bezeichnet werden, wenn die Montage nach der
vorgegebenen Norm in allen Punkten durchgefihrt wird.

Anderungen vorbehalten.
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Einbauzeichnungen
Rahmenteilpositionierung
Drehkipp — Grundsicherheit

SchlieBstiick-MaRe (mm)
DK-Getriebe, Griffsitz konstant

Grundsicherheit Ab FFB 431
76 50/ A
| — | —
H :
/ i v
Bis FFB 430 -~
> >
==
; L i
(<2}
: ] -
D— =
,7, [
3G i 5 Y
w & [
=z
$ Kipplager Drehbegrenzer
| o | o | 1 — —1
| < |
24 | 865 - (110)
NSP = Niveauschaltsperre S = Schnapper
DK-Getriebe D15 Mittelverschluss vertikal mehrteilig, ohne Lastabtragung
FFH/mm GH G1 G2 G3 G4 NsSP s FFH/mm MVI Mv2  MV3
280- 480 120 - - - - - - 1100- 1800 746 - - MV 600 E
481- 600 170 - - - - 228 - 1801-2400 746 1346 - MV 600 E KU + MV 600 E
601- 800 263 - - - - 138 - 2401-2600 746 1346 1750 2 MV 600 E KU+ MV 400 E
801-1000 413 B - B - 88 - Mittelverschluss vertikal mehrteilig, mit Lastabtragung
1001-1200 513 - 700 - - 388 -
FFH/mm MVI MvV2  MV3
1201- 1400 563 - 700 - - 388 -
1100- 1150 550 - - MV 400 E
1401- 1600 563 - 700 - - 388 -
1151- 1800 746 - - MV 600 E
1601- 1800 563 - 700 1370 - 388 -
16071271800 10660 L T 1801- 2400 746 1346 - MV 600 E KU + MV 600 E
= = = 2401-2600 746 1346 1750 2 MV 600 E KU +MV 400 E
1801- 2000 1000 - 700 1370 - 1121 1244
2001- 2200 1000 - 700 1370 - 1121 1244 Mittelverschluss horizontal
2201- 2400 1000 - 700 1370 - 1121 1244 FFB/mm MH1
2401- 2600 1000 - 700 1370 1770 1121 1244 1100-1600" 658 - - MV 600 E
Axerstulp 1) ab 1050 mm mit Drehbegrenzer
FFB/mm A GréRe

800- 1000 600 500/ 890
1001-1200 750 500/ 1090
1201%- 1400 750 500/ 1090

2) mit Zweitschere

& 68 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Einbauzeichnungen
Rahmenteilpositionierung
Drehkipp — Grundsicherheit

SchlieBstiick-MaRe (mm)
DK-Getriebe, Griffsitz mittig/variabel
Grundsicherheit

76,50 ‘

B < @s
GriffiMitte @} [ I@&{

L
Kipplager
24 ] [ 865] |
NSP = Niveauschaltsperre S = Schnapper
DK-Getriebe mittig/variabel D15
FFH/mm A B c D E NSP s
450- 620 - - - - - -
621- 800 125 - - - - 137" -
801- 1200 125 - - - - 137" -
1201- 1600 125 340 - - - 137" -
1601- 2000 - 312 358 - - 1092 232
2001- 2400 - 312 358 758 740 1092 232
2401- 2600 - 312 368 758 740 1097 232

Anderungen vorbehalten. Roto NT Designo IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 69 A)k
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Einbauzeichnungen

Rahmenteilpositionierung

Drehkipp - RC1/RC1N

SchlieBstiick-MaRe (mm)

DK-Getriebe, Griffsitz konstant
RC1/RC1N

NSP = Niveauschaltsperre

DK-Getriebe D15

FFH/mm
280- 480
481- 600
601- 800
801- 1000

1001- 1200

1201- 1400

1401- 1600
1601 - 1800
1601- 1800
1801 - 2000

2001- 2200

2201- 2400

2401- 2600

Axerstulp
FFB/mm
800- 1000
1001- 1200
12012- 1400

2) mit Zweitschere

70 = November 2016 = IMO_127_DE_v3

MV 600 E
MV 600 E KU +MV 600 E
2x MV 600 E KU + MV 400 E

MV 400 E

MV 600 E

MV 600 E KU + MV 600 E
2x MV 600 E KU + MV 400 E

MV 200 P
MV 400 P
MV 600 P
MV 600 E KU + MV 200 P

76
86,5 A
— 1 T o
S
>
=
i I g
Pr o >
‘ &) 7}77 ‘
< %»7 D
O »
>
>
N
O T I Y
v o ] o
P4
o Kipplager
| o | s — ——1
| &
24 86,5‘
——{— |
MH1
MH2
S = Schnapper
Mittelverschluss vertikal, ohne Lastabtragung
GH G1 G2 @3 G4 NSP s FFH/mm MV MV2  MV3
120 - - - - - - 1101- 1800 746 - -
170 - - - - 228 - 1801-2400 746 1346 -
263 - - - - 138 - 2401-2600 746 1346 1750
413 B - B - 88 - Mittelverschluss vertikal, mit Lastabtragung
513 - 700 - - 388 -
FFH/mm MV MV2  MV3
563 - 700 - - 388 -
1100- 1150 550 - -
563 - 700 - - 388 -
1151- 1800 746 - -
563 - 700 1370 - 388 -
1000 700 1370 1121 1244 18012400 746 1346~ -
= = 2401-2600 746 1346 1750
1000 - 700 1370 - 1121 1244
1000 — 700 1370 — 1121 1244 Mittelverschluss horizontal
1000 - 700 1370 - 1121 1244 FFB/mm MH1  MH2
1000 - 700 1370 1770 1121 1244 431- 650 258 -
651- 8560 462 -
851 1250" 658 -
A GroRe
1251-1400" 658 858
600 500/ 890
750 500/ 1090 1) ab 1050 mm mit Drehbegrenzer
750 500/ 1090

Roto NT Designo

Anderungen vorbehalten.



Einbauzeichnungen
Rahmenteilpositionierung
Drehkipp - RC1/RC1N

SchlieBstiick-MaRe (mm)
DK-Getriebe, Griffsitz mittig/variabel

RC1/RC1N
76 50 ‘
\
; I
Griff/Mitte 9 |0} )
w
Kipplager
24 | 865 |
NSP = Niveauschaltsperre S = Schnapper
DK-Getriebe mittig/variabel D15
FFH/mm A B c D E  NSP s
621- 800 125 - - - - 137" -
801- 1200 125 - - - - 137" -
1201- 1600 1256 340 - - - 137" -
1601- 2000 - 312 358 - - 1092 232
2001- 2400 - 312 358 758 740 1092 232
2401- 2600 - 312 368 758 740 1097 232

1) ab 1050 mm mit Drehbegrenzer
2) mit Zweitschere
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Einbauzeichnungen
Rahmenteilpositionierung
Drehkipp - RC2/RC2N

SchlieBstiick-MaRe (mm)
DK-Getriebe, Griffsitz konstant

RC2/RC2N
76
86,5
— —1
(]
<
[
>
] -
N
) >
: J :
N
»
/ _ - _ >
RS | > S
=
<
O 1
™
&) T
n o ] o i
%)
=z
[\
0] L
] Kipplager 1
© 1
—r—1 1 ——1 ———1
N
i ©cC0 10
24, | 865 SchlieRstick |
MH1 Einlaufkante !
MH2
NSP = Niveauschaltsperre S = Schnapper
DK-Getriebe D15 Mittelverschluss vertikal, ohne Lastabtragung
FFH/mm GH G1 G2 @3 G4 NSP s FFH/mm MV MV2  MV3  Mv4
490 - 600 170 - - - - 223 - 490- 700 346 - - - MV 200 V
601- 800 263 - 383 - - 138 - 701- 900 550 - - - MV 400V
801-1000 413 160 550 - - 288 - 901-1100 746 - - - MV 600 V
10017-1200 513 160 700 - - 388 - 1101-1300 746 946 - - MV 600 V KU +MV 200 V
1201-1400 563 160 700 - - 388 - 1301-1500 746 1150 - - MV 600 V KU+ MV 400 V
1401-1600 563 160 700 1170 - 388 - 1501- 1700 746 1346 - - MV 600 V KU+ MV 600 V
1601-1800 563 160 700 1370 - 388 - 1701-1900 746 1346 1546 -2 MV 600V KU+MV 200V
1601- 1800 1000 160 700 1370 - 1121 1244 1901-2100 746 1346 1750 -2 MV 600V KU+MV 400 V
1801-2000 1000 160 700 1370 - 1121 1244 2101-2300 746 1346 1946 -2 MV 600V KU+MV 600V
2001-2200 1000 160 700 1370 1770 1121 1244 2301-2400 746 1346 1946 2146 3 MV 600V KU+ MV 200 V
2201-2400 1000 160 700 1370 1770 1121 1244 . . .
Mittelverschluss vertikal, mit Lastabtragung
Axerstulp FFH/mm MV1  MV2  MV3  Mv4
FFB/mm A GroRe 1000- 1200 550 - - - MV 400V
801- 1000 600 500/ 890 1201- 1400 746 - - - MV 600 V
1001- 1200 600 500/ 1090 1401-1600 746 946 - - MV 600 V KU+ MV 200 V
12012- 1400 600 500/ 1290 1601- 1800 746 1150 - - MV 600 V KU+ MV 400 V
1801-2000 746 1346 - - MV 600 V KU +MV 600 V
2) mit Zweitschere
2001-2200 746 1346 1546 -2 MV 600V KU +MV 200 V
2201-2400 746 1346 1750 -2 MV 600V KU+MV 400 V
Mittelverschluss horizontal
FFB/mm MH1  MH2
430- 650 258 - MV 200 V
651- 8560 462 - MV 400 V
851 1050 658 - MV 600 V
1051 -1250" 658 MV 600 V + Drehbegrenzer
1251-1400" 658 858 MV 600 V KU + MV 200 V +
Drehbegrenzer
1) ab 1050 mm mit Drehbegrenzer
72 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.
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Einbauzeichnungen
Rahmenteilpositionierung
Drehflliigel — Grundsicherheit

SchlieBstiick-MaRe (mm)
DK-Getriebe, Griffsitz konstant
Grundsicherheit

MH1 N
76 50
| — | —
>
5 =
3 I 2 S
= >
g 18,
‘ I E 2
' _ - [ 2
v
Hr i
T | o g
[GIRG L
T
2N O] [
z I
o Drehbegrenzer
— [ —1 | e— |
‘ I
58 (110)
MH1
NSP = Niveauschaltsperre S = Schnapper
DK-Getriebe D15 Mittelverschluss vertikal, verdeckt
FFH/mm GH G1 G2 @3 G4 NSP s FFH/mm MV MV2  MV3
280- 480 120 - - - - - - 1101- 1800 746 - -
481- 600 170 - - - - 223 - 1801-2400 746 1346 -
601- 800 263 - - - - 138 - 2401-2600 746 1346 1750
8011000 413 B - B - 8 - Mittelverschluss horizontal
1001-1200 513 - 700 - - 388 -
1201-1400 563 - 700 - - 388 - Frasm, ! oo
1101- 1400 676 - - 600 E
1401- 1600 563 - 700 - - 388 -
1601- 1800 563 — 700 1370 — 388 _ Mittelverschluss horizontal
1601- 1800 1000 - 700 1370 - 1121 1244 FFB/mm MH1 unten
1801- 2000 1000 - 700 1370 - 1121 1244 1101-1400" 658 - - 600 E
2001-2200 1000 - 700 1370 - 1121 1244
1) ab 1050 mm mit Drehbegrenzer
2201- 2400 1000 - 700 1370 - 1121 1244
2401-2600 1000 - 700 1370 1770 1121 1244
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Einbauzeichnungen
Rahmenteilpositionierung
Drehflliigel — Grundsicherheit

Schlie3stiick-MafRe (mm)
DK-Getriebe, Griffsitz mittig/variabel
Grundsicherheit

76 50 ‘

w
58 \
NSP = Niveauschaltsperre S = Schnapper
DK-Getriebe mittig/variabel D15
FFH/mm A B c D E  NSP s
450 - 620 - - - - - -
621 - 800 125 - - - - 137 -
801 -1200 125 - - - - 137 -
1201 -1600 125 340 - - - 137 -
1601 —2000 - 312 358 - - 1092 232
2001 —-2400 - 312 368 758 740 1092 232
2401 -2600 - 312 358 758 740 109? 232
1) ab 1050 mm mit Drehbegrenzer
2) mit Zweitschere
Anderungen vorbehalten. Roto NT Designo IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 75 A)k
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Einbauzeichnungen
Rahmenteilpositionierung
Kippfligel — Grundsicherheit

Schlie3stiick-MafRe (mm)
DK-Getriebe, Griffsitz mittig/variabel
Grundsicherheit

76,

Y —I

MV2

Kippflugel mit DK-Getriebe
mittig/variabel mit Falzschere

MV1

DK-Getriebe mittig/variabel D15

FFB/mm A B c
621 - 800 125 - -
801 -1200 125 - -

1201 - 1600 125 340 =

76 = November 2016 = IMO_127_DE_v3

Mittelverschluss vertikal
E FFH/mm MV1
] 801-1200 480 - -

Mittelverschluss vertikal
FFH/mm MV2
801- 1200 462 - -

Roto NT Designo

rechts

400 E

links

400 E

Anderungen vorbehalten.



Einbauzeichnungen
Rahmenteilpositionierung
Dreh-Drehkipp — Grundsicherheit

SchlieBstiick-MaRe (mm)
DK-Getriebe, Griffsitz konstant
Grundsicherheit

0. Setzpfosten

MH1
52] 70 50, A
—d
2
[
S _ L 12mm Fatautt =
= zwischen den Fligeln
2 [
£ s
Q 1%}
s E :
z i [
2 2
<) 3’ é =
> =
s 2 -
5 [
I
Kipplager
— — r— i — @ @
| ;
‘ ‘ ’T 6C 0 1o
l.52] [86.5,] SchlieRstiick
18 Einlaufkante |
MH1 MH1
Mitte Falzluft
Mittelverschluss vertikal, verdeckt Mittelverschluss vertikal mehrteilig, ohne Lastabtragung
FFH/mm MV MV2  MV3 FFH/mm MV MV2  MV3
1101-1800 746 - - 1101-1800 746 - - 600 E
1801-2400 746 1346 - 1801-2400 746 1346 - 600 E KU+ MV 600 E
2401-2600 746 1346 1750 2401-2600 746 1346 1750 2 MV 600 E KU +MV 400 E
Mittelverschluss horizontal Mittelverschluss vertikal mehrteilig, mit Lastabtragung
FFB/mm MH1 oben FFH/mm MV1 Mv2 MV3
800- 1200 652 600 E 1100- 1150 550 - - MV 400 E
Mittelverschluss horizontal 11511800 746 - - MV 600 E
1801 -2400 746 1346 - MV 600 E KU + MV 600 E
e, " e 2401-2600 746 1346 1750 2 MV 600 E KU + MV 400 E
1101-14007 652 600 E N *
Mittelverschluss horizontal
2) ab 1050 mm mit Drehbegrenzer
FFB/mm MH1
1101-16007 652 600 E
Axerstulp
FFB/mm A GréRe
801- 1000 600 500/ 890
1001- 1200 750 500/ 1090
1201- 1400" 750 500/ 1290
1) mit Zweitschere

Anderungen vorbehalten.
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Einbauzeichnungen
Rahmenteilpositionierung
Dreh-Drehkipp — RC1/RC1N

SchlieBstiick-MaRe (mm)

DK-Getriebe, Griffsitz konstant

RC1/RC1N

MV3

Mittelverschluss vertikal, ohne Lastabtragung

FFH/mm

1101- 1800
1801- 2400
2401- 2600

MV1
728
728
728

MV2

1328
1328

MV3

1732

GréBe

600 E

600 E KU +MV 600 E
2xMV 600 E KU+ MV 400 E

Mittelverschluss vertikal, mit Lastabtragung

FFH/mm

1100- 1150
1151- 1800
1801- 2400
2401- 2600

MV1
532
728
728
728

MV2

1328
1328

MV3

1732

Mittelverschluss horizontal

FFB/mm

911-1110
1111-1310
1311- 1400

Mittelverschluss horizontal mehrteilig

FFB/mm
430 -650
651-850
85112502
1256114007

78 = November 2016 = IMO_127_DE_v3

MH1
452
652
652

MH1
252
456
652
652

MH2

MH2

852

GroRke

MV 400 E

MV 600 E

MV 600 E KU + MV 600 E
2xMV 600 E KU+ MV 400 E

oben

400 E KU

600 E KU

600 E KU +MV 200 P

GroRke

MV 200 P

MV 400 P

MV 600 P

MV 600 E KU +MV 200 P

Mitte Falzluft

MH1
52| 70 60, A o. Setzpfosten
—I | — | — | | —
— o)
™ <
s [ SIS 2
S| s 12mm Falzluft S s s
[ zwischen den Fligeln
I
O
Kipplager ’
oC 6 o
—1 — T Y T e R —1 SchlieRstuck |
| of Einlaufkante |
.52 [.86.5
18
MH1 MH1
MH2 MH2

Mittelverschluss vertikal mehrteilig, ohne Lastabtragung

FFH/mm MV1

MV2

1101-1800 746 =
1801-2400 746 1346
2401-2600 746 1346

MV3

1750

600 E
600 E KU +MV 600 E
2xMV 600 E KU+ MV 400 E

Mittelverschluss vertikal, mit Lastabtragung

FFH/mm MV1

MV2

1100- 1150 550 =
1151-1800 746 -
1801- 2400 746 1346
2401-2600 746 1346

Mittelverschluss horizontal mehrteilig

FFB/mm MH1
430- 650 252
651- 850 456
851 12507 652
1251-14002 652
Axerstulp

FFB/mm A
801- 1000 600
1001- 1200 750
1201- 1400" 750

1) mit Zweitschere

MH2

2) ab 1050 mm mit Drehbegrenzer

Roto NT Designo

Mv3

1750

Groke
500/ 890
500/ 1090
500/ 1290

MV 400 E

MV 600 E

MV 600 E KU + MV 600 E
2xMV 600 E KU+MV 400 E

MV 200 P
MV 400 P
MV 600 P
MV 600 E KU + MV 200 P

Anderungen vorbehalten.



Einbauzeichnungen
Rahmenteilpositionierung
Dreh-Drehkipp — RC2/RC2N

SchlieBstiick-MaRe (mm)

DK-Getriebe, Griffsitz konstant
MHO1 411

RCZIRCZ N 70 70 A o. Setzpfosten
—  — ) — —  — o
™ <
I 01—t
T 2| e T
SEEE =ElEE
SIS = |l 12mm Falzluft SIS|IS S
zwischen den Flugeln 22|22
1 I
I I
I
[©)
I I
I 1
Kipplager
—l —l —1 | o | o | (:¢ — — | — —
.52, [.86.5 \ 332
6Co o
18 SchlieBstiick |
MH1 MH1 1 Einlaufkante !
MH2 MH2
NSP = Niveauschaltsperre S = Schnapper
Mittelverschluss vertikal DF, ohne Lastabtragung Mittelverschluss vertikal DK, ohne Lastabtragung
FFH/mm MVDF1 MVDF2 MVDF3 MVDF4 FFH/mm MV MV2  MV3 Mv4
490- 700 328 - - - MV200V 490- 700 346 - - - MV200V
e —— mowo m - oy
- - - - 901-1100 746 = = - MV 600 V
1101-1300 728 928 - - MV 600 V KU+ MV 200 V 1101- 1300 746 946 MV 600 V KU + MY 200V
13011500 728 1132 - ~ MV 600 V KU + MV 400 V - B - *
1501— 1700 728 1328 B ~ MV 600 V KU + MV 600 V 1301- 1500 746 1150 - - MV 600 V KU+ MV 400 V
1701-1900 728 1328 1528  — 2 MV 600V KU+MV 200 V 15011700 746 1346 - - MV600VKU+MVE0OV
1901-2100 728 1328 1732 ~ 2 MV 600V KU + MV 400 V 1701-1900 746 1346 1546 -2 MV 600V KU+MV 200V
2101-2300 728 1328 1928 — 2 MV 600V KU +MV 600 V 1901-2100 746 1346 1750 -2 MV 600V KU+MV 400 V
2301-2400 728 1328 1928 2128 3 MV 600 V KU +MV 200 V 2101-2300 746 1346 1946 -2 MV 600V KU+MV 600V
Mittelverschluss vertikal DF, mit Lastabtragung 2301-2400 746 1346 1946 2146 3 MV 600V KU+ MV 200 V
FFH/mm MVDF1 MVDF2 MVDF3  MVDF4 Mittelverschluss vertikal DK, mit Lastabtragung
1000-1200 532 - - —MV400V FFH/mm MVl M2 MVE hve
1201- 1400 728 - - - MV 600V 1000- 1200 550 - - - MV 400 V
1401- 1600 728 928 - - MV 600 V KU +MV 200 V 1201- 1400 746 - - - MV 600 V
1601- 1800 728 1132 - - MV 600 V KU +MV 400 V 1401- 1600 746 948 - - MV 600 V KU+ MV 200 V
1801-2000 728 1328 - - MV 600 V KU +MV 600 V 1601- 1800 746 1150 - - MV 600 V KU +MV 400 V
2001-2200 728 1328 1528 -2 MV 600V KU+MV 200V 1801—-2000 746 1346 - - MV 600 V KU+ MV 600 V
2201-2400 728 1328 1732 -2 MV 600V KU +MV 400 V 2001-2200 746 1346 1546 -2 MV 600V KU +MV 200 V
Mittelverschluss horizontal oben DF 2201-2400 746 1346 1750 -2 MV 600V KU+MV 400 V
FFH/mm MHO1 MH2 Mittelverschluss horizontal
430- 510 - - S-EU FFB/mm MH1  MH2
511- 710 B - EU 430-650 252 - MV 200 V
/11= 910 = = MV'200 KU 651-850 456 MV 400 V
911-1110 456 - MV 400 V KU B -
111-1310 652 - MV 600 V KU eRlileay @92 Wik CEO
1311- 1400 652 _ MV 600 V KU + MV 200 V 1051 -1250" 652 MV 600 V + Drehbegrenzer
1251-1400" 652 856 MV 600 V KU + MV 200 V +
1) ab 1050 mm mit Drehbegrenzer Drehbegrenzer
2) mit Zweitschere
Axerstulp DK
FFB/mm A GréRe
801- 1000 600 500 / 890
1001- 1200 600 500 /1090
1201 - 14002 600 500 /1090 + Zweitschere

Anderungen vorbehalten. Roto NT Designo IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 79 %



Einbauzeichnungen
Lehren
Grundsicherheit/RC1/RC1N/System 12/18-9 und 12/20-9

Drehfligel - - g 8 =

oben waagrecht

RC1/RCTN

Standard

RC1/RC1N auf Anfrage

oben waagrecht

getriebeseitig
achsseitig

unten waagrecht

[ ]
[ o ]
[ e )
Standard @
-
[ e )
RC1/RCT N -
@) S
0=
| ] | ]
(5)-(10) Einlege-Einzellehren/Griffsitz konstant (30)-(32) Einlegelehre
Bezeichnung Material-Nr. Bezeichnung Material-Nr.
@ Einlege-Einzellehre Kipplager/Eckumlenkung 290072 Einlegelehre unten waagrecht 400- 800 268931
(8) Einlege-Einzellehre Niveauschaltsperre/Eckumlenkung 290073 (31) Einlegelehre unten waagrecht 801-1000 268932
@ Einlege-Einzellehre Getriebe/Achsseite 801-1600 290074 @ Einlegelehre unten waagrecht 1001-1400 268933
Einlege-Einzellehre oben waagrecht/ 290075
unten waagrecht 1001-1400 Bohrlehre Standard Zapfen NT Designo 451019
@ Einlege-Einzellehre Getriebe/Achsseite Tiiren 290076 Bohrlehre H 9er-Achse NT Designo 451017
Einlege-Einzellehre Drehfliigel-Kipplager/ 290081

oben waagrecht/unten waagrecht

& 80 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.
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Justierung
Erkldarung zum Kapitel Justierung

Symbole fiir die Justierung des Fliigels im montierten Zustand
Folgende Symbole erleichtern die schnelle Orientierung bei den nachfolgend
darstellten Schritten zur Justierung der Fensterfligel im montierten Zustand.
Als Werkzeug einen Innensechskantschlissel SW4 verwenden.

Hohenverstellung

Seitenverstellung

Anpressdruckverstellung

KR K

HINWEIS!

Das Verstellen von Roto Beschlagteilen darf nur von autorisiertem
Fachpersonal durchgeflhrt werden.

Die in den Verstellhinweisen angegebenen Werte sind Maximal-
werte, die unbedingt eingehalten werden mussen.

& 82 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Justierung
Verstellhinweise
Axer

Seitenverstellung
Min.: -2,0mm
Max.: +2,0mm

Anpressdruckverstellung
Min.: -0,5mm
Max.: +0,5mm

Anderungen vorbehalten. Roto NT Designo IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 83 A)k
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Justierung
Verstellhinweise
Ecklager/Eckband

Min.:

Min.:

T

Min.:

84 = November 2016 = IMO_127_DE_v3
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Max.:

Max.:

Max.:

Hohenverstellung

-1,0mm
+2,0mm

Seitenverstellung

-1,5mm
+2,0mm

Anpressdruckverstellung

-0,5mm
+0,5mm

Anderungen vorbehalten.



Justierung
Verstellhinweise
Schliesszapfen

Verstellhinweise SchlieRzapfen

Zapfenart Verstellweg Anpressdruck
E-Zapfen
@ +/-0,8mm
90° 90°
P-Zapfen
(e]
@ ° +/-0,8mm
90° 90°
V-Zapfen
Zapfenart Verstellweg Anpressdruck-

verstellung/mm

Anderungen vorbehalten.

Hohe Seitenansicht

Werkzeug
‘ I
Seitenansicht/Draufsicht Werkzeug

Hohenver-
stellung/mm

+/-0,2mm
+/-0,4mm
7o
+/-0,6mm
+/-0,8mm

Roto NT Designo

0 = Grundstellung

-

-0,8mm
max. Verstellung

7

+0,8mm
max. Verstellung <_

©
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Bedienung
Bedienungshinweise
Griffstellung bei Drehkipp-Beschlagen

Folgende Symbole veranschaulichen verschiedene Hebelstellungen und die
daraus resultierenden Flugelstellungen der Fenster und Fensterturen.

Griffstellung Fliigelstellung Symbol Bedeutung

Schliel3stellung des Flugels.
i
Drehoffnungsstellung des Flugels.
D
A J

Kippoffnungsstellung des Flugels.

I

Fehlstellung des Fllgels.

& 86 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.



Bedienung
Bedienungshinweise fiir den Endanwender

Griffstellung bei Drehkipp-Beschlagen

Die folgenden Symbole und Hinweisschilder konnen zum Schutz der
Endanwender an den Fenstern und Fensterttiren angebracht werden.
Aufkleber bitte separat bestellen (OPR_14_DE-EN_v1).

P AN

Drehkipp-Beschlag
Tilt&Turn hardware

geschlossen
closed

offnen
open

(U

\

kippen
tilt

Fehlschaltungen

vermeiden
Avoid mishandling
mode!
|
08/2012 OPR_14_DE-EN_v1

Anderungen vorbehalten. Roto NT Designo IMO_127_DE_v3 = November 2016 = 87

P AN



P AN

Bedienung
Storungsabhilfe

Storungsabhilfe

Problem Ursache Abhilfe Fachbetrieb Endanwender
Griff 1asst sich — Rahmenbauteile nicht gefettet.| — Rahmenbauteile fetten. O O
nur schwer
drehen. — Griff fehlerhaft. — Griff austauschen. | -
— Griff zu stark verschraubt. — Verschraubung etwas losen. [ | -
— Flugelbauteile mit schrag- — Flugelbauteile gerade | -
stehende Schrauben. verschrauben.
— Flagelbauteile fehlerhaft. — Flagelbauteile austauschen. | -
— Falsche Schlief3stticke. — Schliestlcke tauschen. | -
— Axer-Anpressdruck zu stark — Axer-Anpressdruck justieren [ | -
(Dichtungsanhaufung). oder ausnehmen.
Griff lasst sich — Flagelbauteile falsch ein- — Einstellung in Drehstellung [ | -
nicht um 180° gehangt oder eingebaut. prufen (evtl. umhangen — vom
drehen. DK-Getriebe ausgehen).
— Schliel3stucksitze falsch. — Schlie3sticksitze anpassen. | -
Flugel fallt bei — Oben zuviel Luft. — Sitz des Eckbandes prifen. | -
Drehstellung in — Sitz des Ecklagers prufen. | -
die Kippstellung. — Eckband hoher stellen. | -
(Achtung: Kipplager)
Flagel fallt bei — Kippbauteil fehlerhaft. — Kippbauteil austauschen. | -
Kippstellung in
die Drehstellung.
Flugel streift in — Oben zu wenig Luft. — Eckband ablassen. [ | -
Kippstellung. (Achtung: Kipplager!)
Schliefszapfen — Flagel falsch eingehangt. — Fldgel umhangen. [ | -
streifen am — Schliel3stlicksitze falsch. — Schliel3stlicksitze anpassen. [ | -
Schliel3stlck.

M = Durchfiihrung nur vom Fachbetrieb.
— = Durchfuihrung nicht vom Endanwender; der Endanwender darf keine Montagearbeiten ausfiihren!
[[J= Durchfiihrung sowohl vom Fachbetrieb als auch vom Endanwender.
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Wartung
Wartung

90 = November 2016 = IMO_127_DE_v3

WARNUNG!

A Verletzungsgefahr durch unsachgemaf ausgefiihrte

Wartungsarbeiten!

UnsachgemidfRe Wartung kann zu schweren Personen-

oder Sachschédden fiihren.

— Vor Beginn der Arbeiten fur ausreichende Montagefreiheit
sorgen.

— Auf Ordnung und Sauberkeit am Montageplatz achten.

— Sicherstellen, dass das Fenster oder die Fenstertlr wahrend
der Wartungsarbeiten nicht unbeabsichtigt auf- oder zu-
schlagen kann.

— Einstellarbeiten an den Beschlagen — besonders im Bereich
der Ecklager oder Laufwagen und der Scheren sowie das
Austauschen von Teilen und das Aus- und Einhangen der
Fligel von einem Fachbetrieb durchfuhren lassen.

— Das Fenster zur Wartung nicht aushangen.

Mindestens jahrlich, im Schul- und

Hotelbau halbjahrlich: Fachbetrieb  Endanwender
Gegebenenfalls Befestigungsschrauben | -
nachziehen.

Beschadigte Schrauben ersetzen. [ | -
Gegebenenfalls Teile austauschen. [ | -

Alle beweglichen Teile mit sdure- und O O
harzfreiem Ol aus dem Fachhandel 6len.

Schlie3stlcke aus Stahl mit sdure- und O O
harzfreiem Fett aus dem Fachhandel fetten.

M = Durchfiihrung nur vom Fachbetrieb.

— = Durchflihrung nicht vom Endanwender; der Endanwender darf keine Montagearbeiten
ausfihren!

[[]= Durchfiihrung sowohl vom Fachbetrieb als auch vom Endanwender.

HINWEIS!
A Folgende Hinweise zum Umweltschutz bei Wartungsarbeiten
beachten:

— Austretendes oder Uberschussiges Fett an Schmierstellen
entfernen und nach den geltenden ortlichen Bestimmungen
entsorgen.

— Ausgetauschte Ole in geeigneten Behéltern auffangen und
umweltgerecht entsorgen.

Die dargestellte BeschlagUbersicht zeigt die Anordnung der moglichen
Schmierstellen. Die dargestellte Beschlagubersicht entspricht nicht zwingend
dem tatsachlich eingebauten Beschlag. Die Anzahl der Schmierstellen
variiert je nach Grofde und Ausfuhrung des Fensters.

Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.




Wartung
Schmierstellen

%(m
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Wartung
Inspektion und Pflege

Inspektion

Mindestens jahrlich, im Schul- und Hotelbau halbjahrlich:

Fachbetrieb Endanwender
Sicherheitsrelevante Beschlagteile auf festen O O
Sitz prufen.
Sicherheitsrelevante Beschlagteile auf O O
Verschleif$ prafen.
Alle beweglichen Teile auf Funktion prifen. O O
Alle Verschlussstellen auf Funktion prufen. O O
Die Gangigkeit des Beschlages kann am
Fenstergriff Uberpruft werden:
— Ver- und Entriegelungsmoment nach | -
DIN 18055: max. TONm.
— Die Uberpriifung kann mit einem ] -
Drehmomentenschlussel erfolgen.
— Die Gangigkeit kann durch Fetten/Olen | -
und durch Nachstellen der Beschlage
verbessert werden.

M = Durchflihrung nur vom Fachbetrieb.

— = Durchfiihrung nicht vom Endanwender; der Endanwender darf keine Montagearbeiten
ausfihren!

[[J= Durchfiihrung sowohl vom Fachbetrieb als auch vom Endanwender.

Pflege

Fachbetrieb Endanwender

Die Beschlage von Ablagerungen und O O
Verschmutzungen freihalten.

Nie aggressive, saurehaltige Reiniger oder O O
Scheuermittel verwenden.

Nur milde, pH-neutrale Reinigungsmittel in O O
verdunnter Form verwenden.

Nur mit weichem Tuch reinigen. O O

M = Durchfiihrung nur vom Fachbetrieb.

— = Durchflihrung nicht vom Endanwender; der Endanwender darf keine Montagearbeiten
ausfihren!

[[]= Durchfiihrung sowohl vom Fachbetrieb als auch vom Endanwender.

Aus diesen Empfehlungen kdonnen keine rechtlichen Anspriche abgeleitet
werden, deren Anwendung ist auf den konkreten Einzelfall auszurichten.
Der Fenster- und Fenstertirhersteller muss Bauherren und Endverbraucher
auf diese Wartungsanweisung aufmerksam machen. Die Roto Frank AG
empfiehlt dem Fensterhersteller den Abschluss eines Wartungvertrages mit
seinen Endkunden.
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Wartung
Erhaltung der Oberflachengiite

Schutz vor Korrosion

Fachbetrieb Endanwender

Aggressive Dampfe (z. B. durch Ameisen- | -
oder Essigsaure, Ammoniak, Amin- oder
Ammoniakverbindungen, Aldehyde, Phenole,
Chlor, Gerbsaure etc.) im Bereich der Fenster
unbedingt vermeiden.

Keine essig- oder saurevernetzenden Dicht- [ | -
stoffe oder solche mit den zuvor genannten
Inhaltsstoffen verwenden, da sowohl der
direkte Kontakt mit dem Dichtstoff als auch
dessen Ausdunstungen die Oberflache der
Beschlage angreifen konnen.

Nur galvanisch blank verzinkte und | -
passivierte Schrauben flr die Befestigung
der Beschlagteile verwenden.

Nie Edelstahlschrauben verwenden. [ | -

M = Durchfiihrung nur vom Fachbetrieb.

— = Durchfiihrung nicht vom Endanwender; der Endanwender darf keine Montagearbeiten
ausfihren!

[[J= Durchfiihrung sowohl vom Fachbetrieb als auch vom Endanwender.

Schutz vor Verschmutzung

Fachbetrieb Endanwender

Ablagerungen und Verschmutzungen durch O O
Baustoffe (Baustaub, Putz, Gipsputz, Mortel,
Zement etc.) oder Ahnlichem vor dem
Abbinden mit Wasser entfernen.

Die Beschlage von Ablagerungen und O O
Verschmutzungen freihalten.

Nie aggressive, saurehaltige Reiniger oder O O
Scheuermittel verwenden.

Nur milde, pH-neutrale Reinigungsmittel in O O
verdunnter Form verwenden.

Nur mit weichem Tuch reinigen. O O

M = Durchfiihrung nur vom Fachbetrieb.

— = Durchfiihrung nicht vom Endanwender; der Endanwender darf keine Montagearbeiten
ausfihren!

[[J= Durchfiihrung sowohl vom Fachbetrieb als auch vom Endanwender.
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Wartung
Erhaltung der Oberflachengiite
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Schutz vor (dauerhaft) feuchter Raumluft

Fachbetrieb Endanwender

Beschlage bzw. Falzraume — insbesondere in O O
der Bauphase — ausreichend bellften, so dass

sie weder direkter Nasseeinwirkung noch

Kondenswasserbildung ausgesetzt sind.

Sicherstellen, dass (dauerhaft) feuchte Raum- O O

[uft nicht in den Falzraumen kondensieren

kann:

— Mehrmals taglich sto3luften (alle Fenster
flr ca. 15 Minuten offnen).

— Auch wahrend Urlaubs- und Feiertagszeiten
ausreichend lUften.

— Bei komplexeren Bauvorhaben gegebenen-
falls einen Liftungsplan aufstellen.

Sollte das beschriebene LUiften nicht moglich

sein, weil z. B. frischer Estrich nicht begangen

werden darf oder keine Zugluft vertragt,

Fenster in Kippstellung bringen und raum-

seitig luftdicht abkleben. Vorhandene Luft-

feuchtigkeit der Raumluft mit Kondensations-

trocknern nach auf3en abfihren.

M = Durchflihrung nur vom Fachbetrieb.

— = Durchfiihrung nicht vom Endanwender; der Endanwender darf keine Montagearbeiten

ausfihren!

[[J= Durchfiihrung sowohl vom Fachbetrieb als auch vom Endanwender.

Schutz vor Renovierungsschaden

Fachbetrieb Endanwender

Bei einer Oberflachenbehandlung der Fenster
alle Beschlagteile von dieser Behandlung
ausschlieen und gegen Verunreinigung
hierdurch schutzen.

O

O

Nur Klebebander verwenden, die Lack-
schichten nicht beschadigen. Im Zweifelsfall
beim Fensterhersteller nachfragen.

M = Durchfiihrung nur vom Fachbetrieb.

— = Durchfiihrung nicht vom Endanwender; der Endanwender darf keine

Montagearbeiten ausfihren!

[[J= Durchfiihrung sowohl vom Fachbetrieb als auch vom Endanwender.

Roto NT Designo

Anderungen vorbehalten.
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Transport

Transport, Verpackung, Lagerung
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GEFAHR!
A Lebensgefahr durch unsachgemife Handhabung und

unsachgerechter Transport!

Unsachgemalfie Handhabung und unsachgerechter Transport der
Fensterelemente konnen zu gefahrlichen Situationen fuhren und
schwere Unfalle bis hin zum Tod verursachen.

Deshalb:

Bei Be- und Entladevorgangen Kraftangriffspunkte wahlen, die
ausschlieRlich Reaktionskrafte entsprechend der konstruktiven
Auslegung der Beschlagteile fur die vorgesehene Einbaulage
erzeugen.

Bei der Handhabung und beim Transport sicherstellen, dass
sich der Beschlag in der verriegelten Stellung befindet, um ein
unkontrolliertes Aufschlagen des Flugels zu vermeiden. Dabei
geeignete Sicherungsmittel verwenden.

Ausschlielich auf die jeweilige Falzluft abgestimmte Transport-
sicherungen verwenden.

Transport moglichst in der vorgesehenen Einbaulage vor-
nehmen. Ist der Transport in der vorgesehenen Einbaulage
nicht moglich, den Flugel aushangen und getrennt vom
zugehorigen Blendrahmen transportieren.

Beim Transport sowie bei Be- und Entladevorgangen, insbesondere mit
UnterstUtzung durch Hilfsmittel wie beispielsweise Sauger, Transportnetze,
Gabelstapler oder Krane, konnen Reaktionskrafte auftreten, die zu
Beschadigungen oder Fehlbelastungen an den eingebauten Beschlagen
fihren. Daher Folgendes bei allen Transport-, Be- und Entladevorgangen

beachten:

Die Art und die Kraftangriffspunkte beim Transport sowie bei Be- und
Entladevorgangen haben erheblichen Einfluss auf die auftretenden
Reaktionskrafte.

— Die Kraftangriffspunkte stets so wahlen, dass die resultierenden
Reaktionskrafte entsprechend der konstruktiven Auslegung der
Beschlagteile fur die vorgesehene Einbaulage abgetragen werden.
Dies gilt insbesondere fur die Lagerstellen.

Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.
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Transportinspektion

Die Lieferung bei Erhalt unverziglich auf Vollstandigkeit und Transport-
schaden prufen.

HINWEIS!

Jeden Mangel reklamieren, sobald er erkannt ist. Schadenersatz-
ansprliche konnen nur innerhalb der geltenden Reklamations-
fristen geltend gemacht werden.
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Entsorgung

Beschlagteile vom Fenster trennen und mit Metallschrott entsorgen.

@ 98 = November 2016 = IMO_127_DE_v3 Roto NT Designo Anderungen vorbehalten.






Roto

Roto Frank AG
Fenster- und Tiirtechnologie

Wilhelm-Frank-Platz 1
70771 Leinfelden-Echterdingen
Deutschland

Telefon +49 711 7598 0
Telefax +49 711 7598 2563
info@roto-frank.com

www.roto-frank.com

Fiir alle Herausforderungen Beschlagsysteme aus einer Hand:

Roto Tilt&Turn | Das Drehkipp-Beschlagsystem flr Fenster und Fenstertlren
Beschlagsysteme fur grofde Schiebefenster und -tiren
Aufeinander abgestimmte Beschlagtechnologie ,rund um die Tar”

Erganzende Technik fur Fenster und Turen

127_DE_v3

MS/B&N Stand: November 2016 Anderungen vorbehalten. IMO

© 2016 Roto Frank AG

®Roto ist ein eingetragenes Warenzeichen



	Information allgemein
	Information zu dieser Anleitung
	Zielgruppen und deren Verantwortung
	Instruktionspflicht der Zielgruppen
	Symbolerklärung Sicherheitshinweise
	Haftungsbeschränkung

	Sicherheit
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Bestimmungsgemäße Verwendung für Endanwender
	Sicherheitshinweise
	Sicherheitshinweise für den Endanwender 
	Verarbeitungshinweise
	Verschraubung

	Information zum Produkt
	Allgemeine Beschlageigenschaften
	Einführung
	Blendrahmenfreimaß 
	Maßangaben für den Beschlag 
	Anwendungsdiagramm

	Beschlagübersicht
	Erklärung zum Kapitel Beschlagübersicht
	Drehkipp-Beschlag – Grundsicherheit
	Drehkipp-Beschlag RC1 / RC1 N (DIN EN 1627–1630)
	Drehkipp-Beschlag RC2 / RC2 N (DIN EN 1627–1630)
	Dreh-Beschlag – Grundsicherheit
	Kipp-Beschlag – Grundsicherheit
	Dreh-Drehkipp-Beschlag – Grundsicherheit
	Dreh-Drehkipp-Beschlag – RC1 / RC1 N (DIN EN 1627–1630)
	Dreh-Drehkipp-Beschlag – RC2 / RC2 N (DIN EN 1627–1630)
	Roto NT Designo
	Kombinationsmöglichkeiten Stulpflügel- / DK-Getriebe
	Profilspezifische Teile

	Montage
	Bohrungen Flügel vornehmen
	Griff montieren
	Bohrungen Rahmen vornehmen
	Beschlagteile ablängen
	Drehbegrenzer montieren
	Flügel einhängen 
	Axer 350 und 500
	Axer 250

	Flügel aushängen
	Axer 250, Axer 350 und 500

	Lastabtragung montieren
	Flügel mit Lastabtragung aushängen
	Axer 250 und 350 und Axer 500


	Einbauzeichnungen
	Rahmenteilpositionierung
	Lehren

	Justierung
	Erklärung zum Kapitel Justierung
	Verstellhinweise

	Bedienung
	Bedienungshinweise
	Bedienungshinweise für den Endanwender
	Störungsabhilfe 

	Wartung 
	Wartung
	Schmierstellen
	Inspektion und Pflege
	Erhaltung der Oberflächengüte

	Transport
	Transport, Verpackung, Lagerung
	Transportinspektion

	Entsorgung 
	 


